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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus Wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
Drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
Diakonie klinikum Jung-Stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr



Wissen 3 Nr. 31/2018

bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 14.08.2018

VerbanDSgemeinDeVerWaltung WiSSen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
Störungsdienst energienetze mitte gmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9,
bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreterin:
Eva Maria Fuchs.........................................02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
Hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

karl-Heinz Schelhas
Sprechstunde ab 01.07. nur noch jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat! Anmeldung im Rathaus Wissen bei
Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166 oder Markus
Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn See für den bereich der Ver-
bandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23,
Tel. 02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ-
u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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■ AiDs-beRAtung
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag...................................von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ..............................................von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder .............................................................nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ..........02681/812732

■ AWo - KReisVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ....................................................................02741/970562
Fax: ....................................................................02741/935558
E-Mail: ............................................. info@awo-altenkirchen.de
Internet: ...........................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine gruppe für an
Demenz erkrankter menschen an (dienstags und donners-
tags), „Hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, kindertreff, kurberatung.

■ AZuRit senioRenZentRuM biRKen
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ........................... Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ AnsPReChPARnteR
Des KReis-senioRenbeiRAtes

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ beRAtungsstelle
FÜR beRuFsRÜCKKehReRinnen

neue komPetenZ
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ betReuungsVeRein
Sozialdienst kath. Frauen und männer im landkreis alten-
kirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53 in 57537 Mittelhof
Tel.: .....................................................................02742/967503
Fax.:....................................................................02742/912940
Beratung von ehrenamtlich tätigen Betreuer/innen
Informationen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
Ansprechpartnerin:
Frau Christa Leyendecker, Dipl. Sozialpädagogin

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt AltenKiRChen e.V.

adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
ansprechpartner: Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozial-
päd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.
frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ betReuungsVeRein DeR
ARbeiteRWohlFAhRt sieg-WesteRWAlD e.V.

adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und
Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Frau Nina Nauroth, B.A. Soziale Arbeit, B.Sc. Business Adminis-
tration
nina.nauroth@awo-ak.org Tel. 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevoll-
mächtigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle
Einrichtungen

leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten

Fragen des Betreuungswesens

■ betReuungsVeRein
Des DeutsChen Roten KReuZes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon ................................................................02681/800645
Fax........................................................................2681/800698
E-Mail ...................... betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .............................................. www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ blinDen- unD sehbehinDeRtenVeRein
im kreis altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: ........................................................... 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................. 02741 974 556
Telefax: ............................................................ 02741 974 557
E-Mail: ............................................................. info@bsv-ak.de
Internet: .......................................................... www.bsv-ak.de

■ CARitAsVeRbAnD AltenKiRChen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und
Flüchtlingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-
Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5,
Altenkirchen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Hilfe für die Seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Menschen in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30
Uhr, Kath. Pfarrheim, Kirchweg 9
altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis
18.30 Uhr, Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Café international
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre
Freunde oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im
kath. Pfarrheim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056, andré.linke@caritas-
altenkirchen.de
esperanza - beratung vor, während und nach einer
Schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinba-
rung über 02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
Café-treff am montag: Gemütliches Beisammensein bei
einer Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung sind herzlich
willkommen. Montags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller
Atmosphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen.
Donnerstags, 9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte,
Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DeutsCheR KinDeRsChutZbunD (DKsb)
ortsverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro........................................................02681/988861
Fax Büro ...............................................................02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden .......................................02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ........09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
ortsverband betzdorf-kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf
Telefon ....................................................................02741/6725
Fax........................................................................02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ...................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DeutsChes Rotes KReuZ
kreisverband altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43

anschriften der bereitschaftsleiter im ortsverein Wissen
a) birken-Honigsessen
BL Gabriele Braun, Oststr. 13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6954817
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13,
57587 Birken-Honigsessen, Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) Wissen
BL Julian Meister, Burgunder Straße 11, 57537 Wissen,
Handynummer 0170/7315346
Stv. BL Carsten Henn, Höhenstr. 11, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682/4786, 0175/8819069
Stv. BL Toni Leidig, DRK Wissen, Stadionstr. 4,
57587 Birken-Honigsessen, Tel. 02742/911859 (privat),
02742/93350 (dienstlich), Tel. 0160/1561102 (Handy)

■ DeutsChe sAueRstoFFligA lot e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt:...................................Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder .........................................................WeKISS 02663-2540

■ DonuM VitAe WesteRWAlD/Rhein-lAhn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitagvon 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ............................................. von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ eV. ÖFFentliChe bÜCheRei
der ev. kirchengemeinde Wissen im alten Pfarrhaus
Öffnungszeiten:
Mittwoch .................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag................................................ 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ..................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ esPeRAnZA - beRAtungs- unD hilFenetZ VoR,
WähRenD unD nACh eineR sChWAngeRsChAFt

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ FoRstAMt AltenKiRChen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
Zuständige revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
Zuständigkeitsbereich Wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618

■ FRAuenhAus WesteRWAlD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg .................................................02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FReunDesKReis FÜR
suChtKRAnKenhilFe Wissen e.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.................................................. Telefon 02742/911977
kontakt und informationsladen „aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags .................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.......................... Telefon 02742/911977
Internet: ..................................... www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:....................................... info@freundeskreis-wissen.de

Sonstige rufnummern
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■ hAus- unD gRunDeigentÜMeRVeRein
iM KReis AltenKiRChen
unD WesteRWAlDKReis e.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ heRZsPoRtgRuPPe Wissen e.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr Turnhalle der
BBS Wissen

■ hilFe FÜR Die seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
Wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JugenDbeRuFshilFe
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
bürozeiten in altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
bürozeiten in betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei Wissen
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KAth. ÖFFentliChe bÜCheRei
st. elisAbeth biRKen-honigsessen

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KiRChliChe soZiAlstAtion hAMM-Wissen
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KinDeRsChutZDienst
iM KReis AltenKiRChen

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KRebsinFoRMAtionsDienst
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ lebenshilFe FÜR MensChen Mit geistigeR
behinDeRung iM lAnDKReis AltenKiRChen

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ lÖsChZÜge DeR FReiWilligen
FeueRWehR Wissen

löschzug i Wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Mobil ................................................................... 0151/14667313
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

löschzug ii Schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
löschzug iii katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MAlteseR KleiDeRKAMMeR
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MieteRbunD MittelRhein e.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖbelbÖRse DeR CARitAs - Dienste
unD ARbeit ggMbh

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MultiPle-sKleRose-
selbsthilFegRuPPe Wissen

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ neue ARbeit e.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
energie-Spar-Service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
kurs zur erlangung des Hauptschulabschlusses
kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
mint-ak ........................................................ 02681/9555-115
einblick und Vermittlung in technische berufe für Schüle-
rinnen
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
tagesstätte für psychisch kranke
erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
ambulante pädagogische
betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ osteoPoRose -
selbsthilFegRuPPen Wissen

Gruppe I: Rückfragen unter Tel.-Nr.........................02742/3651
Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFlegestÜtZPunKt hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
Sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRo FAMiliA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ RehA-sPoRtgeMeinsChAFt 57537 Wissen
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8,
57537 Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de

Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de
Faustball/tischtennis
Montags von 18.30 - 20.00 Uhr Turnhalle (Realschule Plus),
Wissen, Pirzenthaler Straße 46
gymnastik
Montags und dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, (altes Gymnasium) Wissen,
Böhmerstr. 14
aqua-gymnastik und Schwimmen
Siegtal-Bad (Hallenbad) Wissen, Stadionstr. 42,
Montags von 21.00 Uhr - 21.45 Uhr (Damen und Herren)
Mittwochs von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr (3 Kurse)
Von 13.35 Uhr - 14.00 Uhr Kurs 1 (Damen)
Von 14.05 Uhr - 14.30 Uhr Kurs 2 (Damen und Herren)
Von 14.35 - 15.00 Uhr Kurs 3 (Damen und Herren)
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ st. JoseF - senioRenZentRuM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen.................... Tel.: 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag ...............8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ sARKoiDose - gesPRäChsKReis
AltenKiRChen - WesteRWAlD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ selbsthilFegRuPPe FÜR elteRn
hoChbegAbteR KinDeR „iQ unD KiDs“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ sPieleR - selbsthilFegRuPPe
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata, Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ tieRsChutZVeRein
FÜR Den KReis AltenKiRChen e.V.

Geschäftsstelle, Postfach 22, 57563 Daaden
Tel.: ....................................................................... 02743/935816
Fax:....................................................................... 02743/935716
Notrufhandy:..................................................Tel.: 0170/3575166
Tiervermittlung:..............................................Tel.: 0170/3575165

■ VDK-oRtsVeRbAnD Wissen
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet .......Tel.: 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
VdK Wissen (neuer Vorsitzender)
Thomas Schilling ................................................ 0160-7006180
Fürst-Hatzfeld-Str. 40, Schönstein, thomas.schilling@gmail.com
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung) Für die gesonderten Au-
ßensprechtage des VdK Altenkirchen mit Beratung ist eine vor-
herige Terminabsprache mit der Kreisgeschäftsstelle Altenkir-
chen Telefon (02681 - 6233 nur vormittags) erforderlich oder die
Terminabsprache kann während unserer Bürozeiten erfolgen.

■ WAlDbAuVeRein
Des KReises AltenKiRChen e.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712, Email: holschbach-brueck@gmx.de
katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKiss (Westerwälder Kontakt- und informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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Samstag
4. august 9.00 uhr männerrunde der ev. kirchenge-

meinde
Ausflug: Wanderung zum Steckensteiner
Kopf und nach Oberhövels

4. august -
6. august

St. Hubertus Schützenbruderschaft bir-
ken-Honigsessen
50. Schützen- und Kirchweihfest

montag
6. august 14.30 uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein. Kontakt-Gruppe für
Gesellschaftsspiele u.v.m. Teilnahme kosten-
los.

Dienstag
7. august 15.00 uhr männerwerk Wissen

Traditionelles Grillfest in der Fischerhütte
15.30 uhr mgV „Zufriedenheit“ köttinger-
höhe
Mitgestaltung des Sommerfestes des Senio-
ren- und Pflegeheimes „St. Hildegard“ in
Wissen

mittwoch
8. august 14.30 uhr Förderverein St.bonifatius

Spielenachmittag für alle im Pfarr- und
Jugendheim in Elkhausen, die gerne in
Gemeinschaft Spielen; Bringen Sie Ihre Lieb-
lingsspiele mit und begeistern Sie Ihre Mit-
spieler hiervon. Der Spielenachmittag findet
bis auf weiteres jeden zweiten Mittwoch im
Monat statt.

Donnerstag
9. august 15.00 uhr Frauenkreis der ev. kirchenge-

meinde
Die Geschichte der evangelischen Kirche in
Hilgenroth. Jahresausflug in das erstmals
1428 erwähnte Dorf, das früher „Lourdes“
des Westerwald genannt wurde
15.00 uhr - 17.00 uhr kath. öffentliche
bücherei St. elisabeth birken-Honigses-
sen
Letzter Abgabetermin Lesesommer

Freitag
10. august 20.00 uhr Dorftreff katzwinkel

Treffen im Gasthof Schneller
Sa. 11.
august -
So. 12
august

mgV „Zufriedenheit“ köttingerhöhe
Waldfest auf dem Steimel in Köttingen

Samstag
11. august 9.00 uhr malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr.
Heisterstraße 9, Wissen. Infos und Anmel-
dung unter www.malteser.de/kursangebote/
erste-hilfe oder P. Vanderfuhr, Tel:02742/3938
9.00 uhr männerrunde der ev. kirchenge-
meinde
Vortragsreihe - Gesunde Ernährung für Kör-
per und Geist - im Evangelischen Gemeinde-
haus, Wissen.
Vortrag 4 - Vorteilhafte Ernährung bei Osteo-
porose, Arthritis und Arthose
Kostenbeitrag 5,-- € p/Person
13.30 uhr Ski-Club Wissen
Wanderung, Treffpunkt: Parkplatz hinter der
Westerwald Bank - Gäste sind herzlich will-
kommen - Infos unter Tel. 02742/3800

15.45 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - FC Bitburg
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
19.00 uhr aSV Wissen e.V.
Helfertreffen in der Fischerhütte

Sonntag
12. august kfd Wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim nach
der 11 Uhr Messe. Anmeldung bei U. Rolland
(02742/2107) oder im Pfarrbüro
(02742/93380)
13.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel
1. Spieltag Kreisliga B/C/Damen-Bezirksliga:
13 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel II - DJK
Friesenhagen II, 15 Uhr: SG Honigsessen/
Katzwinkel - DJK Friesenhagen, 17 Uhr
Damen: SG Honigsessen/Katzwinkel - FSG
Ahrbach

montag
13. august 14.30 uhr kfd birken-Honigsessen

Wandern ab Pfarrheim
mittwoch
15. august 14.30 uhr kfd birken-Honigsessen

Spielenachmittag im Pfarrheim
Freitag
17. august 18.00 uhr landfrauen Wissen-mittelhof-

katzwinkel
Krimiautor Micha Krämer aus Kausen liest
aus einem seiner Bücher. Krimis mit Perso-
nen und Orten der Region. Anmeldung: B.
Bleeser (02742/910670) oder M. Höblich
(02742/910131)
19.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirksliga Ost
JSG Wisserland - FC Bitburg
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

Sa. 18.
august -
So. 19.
august

mgV „glück auf“ Steckenstein
Scheunenfest

Sonntag
19. august 10.30 uhr Dorfgemeinschaft katzwinkel

Mountainbiketour Gruppe Katzwinkel, Treff-
punkt Flugplatz
10.30 uhr mgV „Zufriedenheit“ köttinger-
höhe
Treffen der Sänger im Kapitelsaal der Pfarr-
kirche „Kreuzerhöhung“ Wissen zur Mitge-
staltung des Sechswochenamtes für den ver-
storbenen Sänger Franz-Josef Becher
mgV „Zufriedenheit“ köttingerhöhe
Teilnahme am Scheunenfest des MGV
„Glück-Auf“ Steckenstein in Steckenstein
12.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen II - SG Gebhardshainer Land II
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
14.30 uhr VfB Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - Spvvg. Lautzert-Oberdreis
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

mittwoch
22. august 19.00 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel B-Junioren Rheinlandliga
JSG Wisserland - JSG Altenkirchen
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
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15.30 uhr kath. öffentliche bücherei St.
elisabeth birken-Honigsessen
Abschlussveranstaltung Lesesommer im
Saal des Pfarrheimes, Talstraße 2

Donnerstag
23. august 15.00 uhr kfd birken-Honigsessen

Strickkreis im Pfarrheim
Frauenkreis der ev. kirchengemeinde
„Su wie et fröher wor …“ Mundart-Wettbe-
werb - nicht nur „Wesser-Platt“ im Evangeli-
schen Gemeindehaus Wissen

Freitag
24. august 17.00 uhr kfd Wissen

Dankeschön-Nachmittag für alle Mitarbeite-
rinnen, Karnevalsfrauen und Helfer, Handar-
beitsfrauen und die Mitarbeiterinnen vom
Seniorenteam in „Molzbergers Garten“.

Samstag
25. august 14.00 uhr kita Villa kunterbunt

Herbstbasar von 14 - 16 Uhr (Einlass für
Schwangere mit Mutterpass inkl. 1 Begleit-
person: 13:30 Uhr)
Eingang & Parken: KiTa Villa Kunterbunt, Kol-
pingstr., 57537 Wissen-Köttingen

15.45 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rheinland-
liga
JSG Wisserland - Spfr. Eisbachtal
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
18.30 uhr aSV Wissen e.V.
Nachtangeln, um Anmeldung wird gebeten

Sonntag
26. august 13.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel

3. Spieltag Kreisliga B/C: 13 Uhr: SG Honig-
sessen/Katzwinkel II - SG Daaden II, 15 Uhr:
SG Honigsessen/Katzwinkel - VfB Wissen II
kfd Wissen
Ökumenisches Pfarrfest. Näheres im Pfarr-
boten

mittwoch
29. august 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim
19.00 uhr kolpingsfamilie Wissen
Besichtigung der Feuerwache in Wissen,
Vortrag Dieter Dornhoff: Brandschutzmaß-
nahmen im privaten Haushalt
19.30 uhr katholische Jugend Wissen
1. Informationstreffen zum Jahrmarkt im
Pfarrsaal

Mountainbike-Tour im Rahmen der Dorfmoderation-Aktion Katzwinkel/Elkhausen
Im Rahmen der in diesem Jahr ins Leben gerufenen Dorfmodera-
tion Katzwinkel/Elkhausen werden verschiedene gemeinsame
Aktivitäten in ungezwungenem Rahmen zur Stärkung der Dorfge-
meinschaft angeboten. Für den Interessenbereich Sportliche Akti-
vitäten fand am vergangenen Sonntag die erste Mountainbike-
Tour unter der Führung von Frank Otterbach statt.

Vom Start in Katzwinkel führte die Strecke über Waldwege und
einige Single-Trails nach Wissen, mit Abschnitten entlang des
Natursteigs Sieg. Manch ein Teilnehmer war überrascht welche für
ihn bis dato unbekannten landschaftlichen Highlights und Pano-
rama Aussichten in das Siegtal sich in unserer heimatlichen
Region kurz vor seiner Haustür befinden. In Wissen winkte den
Radfahrern ein Zwischenstopp mit kühlen Erfrischungen. Von dort
führte die Tour über den Botanischen Weg zurück nach Elkhau-
sen. Der Botanische Weg führt in diesem Bereich fernab vom
Straßenverkehr über die ehemalige Grubenbahn zwischen Wis-
sen und Katzwinkel. Der Weg ist als Wander- und Fahrradweg
ausgebaut, und erleichterte uns mit geringen Steigungen den
Rückweg. Zum Abschluss der Tour wurde die Gruppe überra-
schend von einem der Teilnehmer zu selbst gebrautem Bier einge-
laden, so kam neben dem sportlichen Aspekt auch die gesell-
schaftliche Aktivität nicht zu kurz.
Die Mountainbike-Tour fand Zuspruch bei allen Teilnehmern,
zudem wurde von einigen Bürgern Interesse an zukünftigen Tou-
ren angemeldet da der erste Termin ungünstig in der Hauptferien-
zeit lag. Die nächste Tour findet am 19. August 2018 statt, Interes-
sierte können sich gerne melden unter miteinander-katzwinkel@
gmx.de.
Der Arbeitskreis Miteinander & Dorfleben weist auf die weiteren
geplanten Aktionen für alle Mitbürger hin. Diese sind der „Dorf-
treff“ im Landgasthof Schneller, am 10.08.2018, ab 20:00 Uhr, und
der Offene Abend „Tischlein deck dich - und zwar gemeinsam“ am
Sportplatz Katzwinkel, am 08.09.2018, ab 17:00 Uhr. Für den

Dorftreff ist keine Anmeldung erforderlich. Für den Offenen Abend
am Sportplatz melden Sie sich bitte unter zuvor genannter E-Mail
Adresse oder unter Rückgabe der verteilten Flyer an.
Der Dorftreff ist als Dorfstammtisch zu verstehen, zu dem alle Ein-
wohner Katzwinkels herzlichst eingeladen sind zusammenzukom-
men und sich in lockerer und gemütlicher Atmosphäre zu unter-
halten und auszutauschen. Beim Offenen Abend freuen wir uns
auf an der Dorfgemeinschaft und der Kulinarik interessierte Fami-
lien, Bürgerinnen und Bürger. Hier bringt jeder etwas zu Essen
und Getränke mit, die dann in Form einer langen offenen Tafel für
alle Gäste bereitgestellt werden. Es darf munter probiert werden.
Wer möchte, kann vor Ort auch gerne grillen.
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ministerin ulrike Höfken ruft Waldbesucher zur Vorsicht
und mithilfe auf
„Aufgrund der hohen Temperaturen der vergangenen Wochen
und dem weiterhin heißen und trockenen Wetter in den kom-
menden Tagen steigt auch in Rheinland-Pfalz das Risiko von
Waldbränden ganz erheblich. Daher sind Waldbesitzende und
Forstleute auf die Achtsamkeit und die Mithilfe der Bürgerin-
nen und Bürger dringend angewiesen“, so Umwelt- und Forst-
ministerin Ulrike Höfken heute angesichts der aktuellen Lage.
Dem Deutschen Wetterdienst zufolge liege die Waldbrandge-
fahr in Rheinland-Pfalz in vielen Regionen bei der Stufe drei
oder vier von insgesamt fünf Stufen - im Bereich von Mainz
sogar auf der höchsten Stufe. Besonders gefährdet sind der-
zeit die Nadelwälder mit ihrer trockenen Nadelstreu und ihrem
sehr leicht entzündlichen Reisig. Hier können sich Brände sehr
schnell entwickeln.
klimawandel ist angekommen: umbau der Wälder
„Die immer häufiger vorkommenden Wetterextreme, ob Starkre-
genereignisse oder anhaltende Hitzeperioden, machen deut-
lich, dass der Klimawandel in Rheinland-Pfalz angekommen ist
- so wie in ganz Deutschland und auch europaweit“, betonte
Höfken. „Wir müssen handeln und den Klimawandel und die
Treibhausgas-Emissionen im Energie- und Verkehrsbereich
stoppen. Hier sind alle Akteure gefragt - ob Politik, Kommunen,
Unternehmen, Verbände oder Bürgerinnen und Bürger.“
Rheinland-Pfalz hat trotz der damit einhergehenden steigen-
den Waldbrandgefahr vergleichsweise wenige Brände und
wenn, dann nur auf kleiner Fläche. „Durch den Umbau der Wäl-
der und deren naturnahe Bewirtschaftung sind die heimischen
Wälder strukturreicher geworden“, so Höfken. „Reine Nadelwäl-
der mit trockener Nadelstreu und wenig Bodenvegetation kom-
men überwiegend kleinflächig vor.“ Daher sei trotz hoher
Gefährdung das Risiko für Waldbrände in Rheinland-Pfalz, auf-

grund der Waldzusammensetzung, vergleichsweise gering - sie
könnten aber natürlich nicht ausgeschlossen werden.
erste anzeichen der brandentwicklung: Feuerwehren ver-
ständigen
„Dennoch ist es gerade jetzt wichtig, dass jeder besonders
aufmerksam ist und bei ersten Anzeichen einer Brandentwick-
lung sofort die Feuerwehren über den Notruf 112 alarmiert“,
unterstrich die Ministerin. „So lassen sich Schäden für unsere
Wälder begrenzen und ein Ausbreiten auf besiedelte Gebiete
wirksam verhindern.“
Von gefährlichen, eigenständigen Löschversuchen rät das
Forstministerium ausdrücklich ab. Die Mithilfe der Bürgerinnen
und Bürger ist vielmehr bei der Vorsorge gefragt.
Dabei gilt es, im Wald unbedingt folgende Vorsichtsmaßnah-
men zu beachten und bei Bedarf andere Waldbesucher darauf
aufmerksam zu machen:
• Im Wald herrscht absolutes Rauchverbot.
• Das Entzünden von Feuer und offenem Licht oder das Weg-

werfen brennender oder glimmender Gegenstände sind
nicht nur im Wald, sondern auch in einer Entfernung von bis
zu 100 Metern vom Waldrand verboten.

• Feuerstellen dürfen im Wald grundsätzlich nur mit Genehmi-
gung des zuständigen Forstamtes betrieben werden. Dies gilt
auch für Grillfeuer und die Verwendung von Einweggrillen.

• Achtlos weggeworfene Glasflaschen können durch Sonnen-
einstrahlung die Wirkung eines Brennglases erzeugen und
zur Entzündung trockener Nadeln, Blätter oder Zweige füh-
ren. Bitte umgehend aufsammeln.

• Auch geparkte Fahrzeuge mit herkömmlicher Antriebstech-
nik können Waldbrände auslösen. Die Hitze eines Katalysa-
tors kann zum Beispiel trockenes Gras entzünden.

Weitere Informationen sind im Waldbrandgefahrenindex abruf-
bar unter:
http://www.dwd.de/waldbrand

Drk krankenhaus altenkirchen
Der Förderverein des Drk krankenhauses altenkirchen freut sich über eine Spende von 1.000 €.
Die Hygiene nimmt im DRK Krankenhaus Altenkirchen-
Hachenburg einen sehr hohen Stellenwert ein. Daher setzt
das Krankenhaus die Spende der „Bühnenmäuse“ für die
Anschaffung eines Hygienecen-
ters ein. Erhöhte Hygieneanforde-
rungen erfordern schnelle und
flexible Maßnahmen. Das Hygie-
necenter ist ein Hilfsmittel, das
u.a. den Qualitätssicherungsan-
forderungen dient. Es kann flexi-
bel eingesetzt werden und ist ein
wirksames Instrument als Prä-
ventivmaßnahme zur Reduzie-
rung von Keimverschleppung.
Der Einsatz des Hygienecenters
erfolgt auf der Intensivstation bei
zu isolierenden Patienten.
Die Theatergruppe „Bühnen-
mäuse“ aus Wissen wurde vor 35
Jahren gegründet und spielte
zunächst nur Kinderstücke. Seit
15 Jahren wird inzwischen jähr-
lich ein neues Erwachsenen-The-
aterstück 5-mal pro Saison auf-

geführt. Die Aufführungen finden im katholischen Pfarrheim
Wissen vor jeweils etwa 250 Zuschauern statt. Die Erlöse wer-
den für einen guten Zweck im Wechsel eingesetzt.

v.l.: Jürgen Ecker, Hans-Jürgen Lenski, Dr. Peter Enders MdL, Dr. Nikolaus Rausch, Barbara
Heer, Harald Heidemann, Jens Wöllner, Paul-Josef Schmitt

„Bühnenmäuse“ spenden für Förderverein
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Schützenfest der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Birken-Honigsessen e.V.
Das große 50. Schützen- und Kirchweihfest startet am Samstag,
den 04.08.2018 um 16:00 Uhr mit der Eröffnung des Festplatzes.
Um 18:00 geben die Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-Honigses-
sen und die Stadt- und Feuerwehrkapelle ein Standkonzert am
Ehrenmahl bevor die Schützen sich auf dem Schulhof zusammen-
finden um gegen 19:45 den Marsch zum Festzelt zu beginnen. Im
Anschluss findet die feierliche Krönung der Majestäten im Festzelt
statt. Hierbei ist der von der Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-
Honigsessen und des Spielmannszug „Alte Kameraden“ Höfels
intonierte große Zapfenstreich ein besonderes Erlebnis. Zum
Schluss fordert die Band just:is mit ihren musikalischen Darbietun-
gen zum Tanz auf.
Der Sonntag beginnt um 9:00 Uhr mit dem Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Elisabeth und dem Auszug der Prozession. Nach
einer kurzen Pause geht es um 13:45 mit dem Sternenmarsch der
beteiligten Blaskapellen statt. Der Musikverein Scheuerfeld und
die Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen geben im Anschluss ein
Standkonzert an der Königsresidenz. Um 15:00 Uhr startet der
beliebte große Festzug an der Residenz des Königs. In diesem
Jahr besonders ist die Teilnahme der Altmajestäten am großen
Festzug. Im Festzelt angekommen, werden die Gäste durch musi-

kalische Darbietungen der Kapellen unterhalten. Hier wird alles
von der traditionellen Tanzmusik bis hin zu aktuellen Hits geboten!
Gegen Abend findet der Königsball statt. Während dessen sorgt
„Jockel and Friends“ für gute Stimmung. Weiterhin werden Gäste
aus den letzten fünf Jahrzehnten Schützenfestmusik erwartet! Für
dieses Jahr hat sich die Schützenbruderschaft eine tolle Überra-
schung für die Besucher überlegt. Man darf gespannt sein!
Am Tag darauf steht die Totenehrung am Ehrenmal als erstes auf
dem Plan gefolgt vom Festgottesdienst im Festzelt. Danach darf
man sich auf den Frühschoppen mit traditioneller musikalischer
Begleitung der Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-Honigsessen
freuen. Nahtlos geht es dann über zur Tanzmusik mit der „Cock-
tail-Partyband“. Wie im letzten Jahr werden sie durch ihre großarti-
gen Darbietungen zum Tanz einladen. Für das Jubiläumsjahr neu
ins Programm aufgenommen wurde ein erneutes Antreten der
Schützen und des Hofstaates um 18:00 Uhr am Schulhof mit
Marsch zum Festzelt. Ab 19:00 Uhr geht es in die finale Phase:
Der Abschlussball mit Musik der „Cocktail-Partyband“. Schluss-
endlich übernimmt DJ Sascha das Mikrofon und sorgt noch einmal
für grandiose Stimmung bis tief in die Nacht hinein!
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Christiane Hicking
Dorfplanerin

Die Dorfmoderation ist eine
Bürgerbeteiligung und wird finanziert aus dem

Strukturhilfeprogramm

Dorferneuerung
für die ländlichen Räume in Rheinland-Pfalz. Ortsgemeinde Selbach

Dorfmoderation
für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene aller Altersstufen SelbachSelbach

Kinder- und Jugendprojekten

, 6. August 2018Montag

Einladung zu

18.30 Uhr, Treffpunkt Buswendeplatz Selbach

Graffitiprojekt
In der Dorfmoderation hatten Kinder und Jugendliche ein

Graffiti-Projekt mit dem Künstler Semor vorgeschlagen.

Jetzt muss organisiert und beschlossen werden:

Wer macht mit? Wer hilft mit?

Es ist nicht auszuschließen, dass daraus ein Generationenprojekt wird.

18.00 Uhr, Treffpunkt Bolzplatz

Verbesserung des Bolzplatzes
Mit Vertretern des Schützenvereins und den Jugendlichen werden die

Verbesserungsmaßnahmen am Bolzplatz besprochen.
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Musikalische Krimilesung bei den LandFrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel mit Micha Krämer
Am Freitag, 17. August 18.00 Uhr, laden die LandFrauen
zu einer musikalischen Krimilesung ins Jugendheim Mit-
telhof ein.

Der Autor aus Kausen, der zunächst Kinderbücher, dann
Romane für Erwachsene schrieb, verfasste 2010 seinen
ersten „Betzdorf Krimi“, der die Geschichte der Kommis-
sarin Nina Moretti beschreibt. Mittlerweile sind in dieser
Krimireihe neun Bücher erschienen, die hauptsächlich in
unserer Region spielen und spannende, kriminelle
Handlungen garantieren.

Das Schreiben und die Musik gehören zu den Leiden-
schaften von Micha Krämer. Er wird bei der Lesung
unter anderem aus seinem letzten Heimatkrimi „In Idem“
lesen und selbst komponierte Lieder vortragen.

Eintrittskarten können im Buchladen in Wissen und bei
allen Vorstandsmitgliedern der LandFrauen Wissen-Mit-
telhof-Katzwinkel im Vorverkauf für 6 € erworben wer-
den, an der Abendkasse für 8 € (Einlass ab 17.00 Uhr).

40 Jahre bazar der katholischen Jugend elkhausen
Am ersten Sonntag im September (02.09.) findet der
traditionelle Bazar der katholischen Jugend Elkhausen
statt.

Zum dritten Mal in Folge kommt der Erlös der Stiftung
Fly&Help von Reiner Meutsch zu Gute und soll für den
Bau einer Schule in Ruanda genutzt werden. In diesem
Jahr feiert der Bazar sein 40-jähriges Bestehen. Anläss-
lich des Jubiläums wird es bereits am Vorabend des
Bazars, am Samstag, 01.09., ein Benefizkonzert als
„Bazar opening“ geben.

Die Wissener Band „HÄNNES“ mit ihrem Motto „Kölsche
Tön sind wunderschön…“ spielt Open Air am Jugend-
heim Elkhausen.

Zusätzlich sorgt DJ Marc Hombach (B&H Events) für
beste Unterhaltung.

Beginn ist um 19:30 Uhr, der Eintritt ist frei. Die katholi-
sche Jugend Elkhausen/Katzwinkel freut sich über zahl-
reichen Besuch!
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

Öffentliche bekanntmachung
■ Verkehrsbehördliche Anordnung
Anlässlich des Schützenfestes birken-Honigsessen werden fol-
gende verkehrsregelnden Maßnahmen angeordnet:
Für die gesamte Hüllstraße beidseitig, den knappenweg beidsei-
tig von Hüllstraße bis Einfahrt Festplatz sowie die Von-ketteler-
Straße von Hüllstraße bis Einfahrt Festplatz gilt von Samstag,
04.08.2018 bis Montag, 06.08.2018 absolutes Haltverbot.
Wissen, 13.07.2018 I.V. Friedhelm Steiger
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Erster Beigeordneter

■ bekanntmachung
Da Herr ludwig Stricker am 15.07.2018 verstorben ist, wurde für
ihn gemäß § 45 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes Frau Sabine
de nichilo, Tannenstraße 4, 57537 Selbach (Sieg), in den Ver-
bandsgemeinderat Wissen einberufen.
Der Name der einberufenen Ersatzperson wird hierdurch gemäß §
66 Absatz 3 der Kommunalwahlordnung bekannt gemacht.
Wissen, 25.07.2018 Michael Wagener, Bürgermeister

Stadt

Wissen

■ bekanntmachung zur sitzung des haupt-
und Finanzausschusses der stadt Wissen

am 13.08.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Europasaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wis-

sen,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

tagesordnung
a) nichtöffentlicher teil:
1. Grundstücksangelegenheit;

Vermarktung und Verkauf des Alten Zollhaus
2. Mietangelegenheiten;

Sachstand über die Vermietung von Räumlichkeiten im Regio-
Bahnhof Wissen

3. Mitteilungen
b) Öffentlicher teil (19.00 uhr):
4. Vermietung von Räumlichkeiten im RegioBahnhof Wissen
5. Entscheidung über die Annahme einer Sachspende gemäß §

94 Abs. 3 S. 5 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung
mit § 3 Abs. 2 Nr. 13 der Hauptsatzung

6. Mitteilungen
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ Kanalreinigung in birken-honigsessen
Die Verbandsgemeindewerke Wissen teilen mit, dass in der Ortsge-
meinde Birken-Honigessen die Kanäle gereinigt werden.
Im zweiten Abschnitt werden von der 32. kW bis ende 35. kW
2018 die Kanäle den in den folgenden Straßen gereinigt:
Blumenstraße
Eichenstraße
Eisenhardtstraße
Geyersecke
Giebelhardt
Hauptstr. Nr.73 -107
Im Straßenhain
Im Tiergarten Nr. 48 - 60
Kölzerweg

Lerchenweg
Mittelweg
Mühlenholzstraße
St. Elisabeth-Weg
Stöcker-Damm
Freiheitsstraße
Zum Strebental
Um diese Arbeiten durchführen zu können, ist es teilweise erforder-
lich, dass Privatgrundstücke betreten und ggf. befahren werden
müssen. Verdeckte Kontrollschächte sind für die Spülarbeiten ggf.
freizulegen. Dies ist dann der Fall, wenn über Privatgrundstücke
verlaufende Abwasserleitungen der Verbandsgemeindewerke Wis-
sen von einer öffentlichen Verkehrsfläche nicht erreicht werden kön-
nen und ein auf dem Privatgrundstück vorhandener Kanalschacht
für die beabsichtigten Arbeiten benutzt werden muss. Die betroffe-
nen Bürger bzw. Grundstückseigentümer werden durch die beauf-
tragte Firma Bastian & Sohn rechtzeitig über das Betreten des
Grundstückes informiert. Sollten Sie nicht erreichbar sein, bitten wir
um Nachsicht, wenn das Grundstück ohne Ankündigung betreten
wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in Einzelfällen zu vorübergehenden
Geruchsbelästigungen kommen. Die Ursache liegt häufig in einer
fehlenden Belüftung der Grundleitungen und Hausinstallationen.
Durch den entstehenden Unterdruck bei der Spülung werden die
Geruchsverschlüsse - Siphons - leer gesaugt. Es besteht dann
keine Geruchssperre mehr zum Kanal. Die Ursache ist relativ ein-
fach zu beheben. Die Geruchsverschlüsse sind wieder zu füllen,
indem man kurz Wasser in Waschbecken, Toilette, Dusche oder
Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann das in den Geruchsverschlüssen
stehende Wasser aus den Ablaufstellen im Haus (WC, Dusche etc.)
austreten. Dies ist dann der Fall, wenn weder Entlüftungsleitungen
noch Rückstausicherungen in den haustechnischen Anlagen vor-
handen sind. In diesen Fällen tritt der bei den Spülarbeiten entste-
hende Überdruck über die Geruchsverschlüsse aus. Es besteht die
Möglichkeit bei einem vorhandenen Hausanschlusskontrollschacht
die Revisionsöffnung im Schacht für die Zeitdauer der Spülung zu
öffnen. Dann können Über- oder Unterdruck bereits im Kontroll-
schacht ausgeglichen werden. Sollten einzelnen Grundstückseigen-
tümern derartige Mängel an ihren Anlagen bekannt sein, wäre eine
entsprechende Mitteilung an die Verbandsgemeindewerke Wissen
hilfreich, um die beschriebenen Probleme zu vermeiden.
Bei weiterem Informationsbedarf können sich betroffene Grund-
stückseigentümer unmittelbar an die Verbandsgemeindewerke im
Hause der Stadtwerke Wissen GmbH, Herrn Stricker, erreichbar
unter der Rufnummer 02742 / 934541 wenden.

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

■ erweiterung der gasversorgung
in elkhausen und neurom

Die Stadtwerke Wissen beabsichtigen zeitgleich mit der Telekom,
die Kabel zur Breitbandversorgung in Hönningen verlegt, das
Gebiet „Auf dem Haidchen“ und „Neurom“ an das Gasversorgungs-
netz anzuschließen. Im diesem Zuge soll auch die vorhandene 55
Jahre alte Wasserversorgungsleitung der Verbandsgemeindewerke
Wissen erneuert werden.
Gründe für die kurzfristige Beteiligung der Stadtwerke liegen in den
Kostenvorteilen, die sich bei gemeinsamer Verlegung mit dem von
der Telekom beauftragten Unternehmen ergeben sowie aktuell meh-
reren vorliegenden Anfragen zu Gashausanschlüssen „Auf dem
Haidchen“. Die Stadtwerke Wissen haben die bauausführende
Firma mit den Erdarbeiten und den entsprechenden Nebenleistun-
gen beauftragt, die Verlegung der Versorgungsleitungen erfolgt wie
immer durch eigene Mitarbeiter.
Die Maßnahme tangiert die Kreisstraße 74 im Bereich der Hönnin-
ger Straße, beginnend von der Raiffeisenstraße bis „Auf dem Haid-
chen“, auf einer Länge von rd. 150 Metern. Für die Durchführung
der Baumaßnahmen wird mit einem Zeitraum von 3 Wochen
gerechnet. Aufgrund der beengten Straßenverhältnisse wird zur
Durchführung der Arbeiten eine Vollsperrung mit weiträumiger
Umleitung erforderlich. Behinderungen und Beeinträchtigungen las-
sen sich während der Bauzeit daher leider nicht vermeiden.
Die Stadtwerke und die Verbandsgemeindewerke Wissen bitten um
das Verständnis der Anlieger und sonstigen von der Maßnahme
Betroffenen. Die Eigentümer und unmittelbar betroffenen Anlieger
werden in einem Informationsschreiben der Stadtwerke persönlich
informiert.
Im Rahmen des Projektes erfolgt lediglich eine Wiederherstellung
der Tragdeckschicht der Straße entsprechend der notwendigen Gra-
benbreite. Die Anfang Mai zunächst ins Auge gefasste parallele Teil-
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sanierung der Fahrbahnfläche in der K 74 durch den Landesbetrieb
Mobilität, kommt insbesondere aus zeitlichen Gründen nicht zur
Ausführung. Die Oberflächensanierung der Fahrbahn wird sich
daher in die Folgejahre verschieben und voraussichtlich zu diesem
Zeitpunkt eine weitere, dann kürzere Sperrung erfordern.

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

nachruf
Die Ortsgemeinde Selbach (Sieg) trauert mit der Familie um

Herrn alois Wagner
aus Selbach, der am 18. Juli 2018 im Alter von 75 Jahren ver-
storben ist.

Von März 1993 bis Juli 1999 lenkte Herr Wagner die Geschi-
cke der Ortsgemeinde Selbach (Sieg) als ehrenamtlicher Orts-
bürgermeister. Bereits seit August 1969 war er über einen Zeit-
raum von mehr als fünf Wahlperioden und über fünfundzwanzig
Jahre Mitglied des Ortsgemeinderates Selbach (Sieg). Auch in
den Ausschüssen der Ortsgemeinde brachte er in dieser Zeit
sein umfangreiches kommunalpolitisches Wissen und seine
Erfahrungen ein. Von August 1989 bis März 1993 war der Ver-
storbene zudem Ortsbeigeordneter.

Während der gesamten Zeit seiner ehrenamtlichen Tätigkeit
hat sich Herr Wagner stets uneigennützig und in vorbildlicher
Weise für die Belange seiner Heimatgemeinde Selbach (Sieg)
eingesetzt. Der Verstorbene war eine angesehene Persönlich-
keit, die immer das Wohl der örtlichen Gemeinschaft im Auge
hatte.

Die Ortsgemeinde Selbach (Sieg) wird Herrn Wagner stets ein
ehrendes Gedenken bewahren.
Selbach, 23. Juli 2018 Reiner Dietershagen
Ortsgemeinde Selbach (Sieg) Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
16.08. Herr Huth, Joachim..............................zum 95. Geburtstag

Wissen
16.08. Herr Kneip, Robert...............................zum 80. Geburtstag

Wissen
19.08. Frau Klein, Rosa..................................zum 90. Geburtstag

Birken-Honigsessen
19.08. Herr Lendermann, Karl Friedrich.........zum 85. Geburtstag

Selbach (Sieg)
20.08. Herr Ari, Ali ..........................................zum 70. Geburtstag

Hövels
21.08. Frau Seibert, Gisela.............................zum 70. Geburtstag

Selbach (Sieg)

Jugend- und

Schulnachrichten
■ on tour - Kreisvolkshochschule Altenkirchen lädt zu

städte- und Kulturfahrten im zweiten halbjahr ein
„Die beste Bildung findet ein gescheiter Mensch auf Reisen“, stellte
Johann Wolfgang von Goethe schon vor langer Zeit fest. Dieser

Weisheit folgend bietet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen auch
im zweiten Halbjahr wieder Tagesfahrtenfahrten an.

Kaffeepause der weiblichen Abgeordneten der Nationalversamm-
lung in Weimar, Fotografie, 1919 © HMF

tradition raiffeisen: „Wirtschaft neu Denken“ - ausstellung
auf der Festung ehrenbreitstein
Wir leben im 21. Jahrhundert in einem der reichsten Länder der
Welt. Dies verdanken wir auch dem Entstehen der globalen Wirt-
schaft in den letzten 200 Jahren. Deren Schattenseiten sind jedoch
vielfach Armut, soziale Ungerechtigkeit und Ausbeutung der Men-
schen anderer Länder. Doch wie können wir Wirtschaft anders den-
ken? Friedrich Wilhelm Raiffeisen (1818-1888) hat gezeigt, wie
man Wirtschaft gemeinschaftlich denken und gestalten kann. Er ist
einer der Väter der modernen Genossenschaftsidee, die 2016 von
der UNESCO in die Repräsentative Liste des Immateriellen Kultur-
erbes der Menschheit aufgenommen wurde. Wir haben in unserem
Alltag täglich, meist unbewusst, mit der Genossenschaftsidee zu
tun - etwa beim Einkaufen, in der Bank oder am Frühstückstisch.
Unsere Tagestour per Bus aus dem Landkreis Altenkirchen besucht
die Ausstellung in der Koblenzer Festung Ehrenbreitstein. Abfahrts-
orte unseres Busses sind in Betzdorf, Wissen und Altenkirchen vor-
gesehen.
Mittwoch, 5. September - ab Betzdorf, Wissen und Altenkirchen
circa 29 Euro für Busfahrt, Führung und Eintritt
tagesfahrt zur buchmesse nach Frankfurt
Einmal im Jahr ist Frankfurt das Forum des Weltbuchmarktes. Nir-
gendwo sonst präsentieren sich so viele Verlage aus allen Buchnati-
onen, nirgendwo können Lesehungrige so viele Leseanregungen
erhalten. Die Frankfurter Buchmesse ist die weltweit größte und
bedeutendste internationale Buchmesse, an der sich mehr als 100
Länder beteiligen. Die jährlich im Oktober stattfindende Messe
wurde 1949 vom Börsenverein des deutschen Buchhandels gegrün-
det. Highlights der Frankfurter Buchmesse sind zudem die Verlei-
hungen des Friedenspreises des deutschen Buchhandels und des
Deutschen Jugendliteraturpreises.
Die Buchmesse kann von ca. 10.30 bis 17.00 Uhr je nach den indi-
viduellen Wünschen besucht werden.
Vom 10. bis zum 14. Oktober steht Georgien als Ehrengast der
Frankfurter Buchmesse im Fokus des internationalen Medienge-
schehens und rückt die georgische Literatur in den Mittelpunkt sei-
ner Präsentation.
Samstag, 13. Oktober - ab Altenkirchen, Wissen und Betzdorf
circa 33 Euro für Busfahrt, Führung und Eintritt
kreativ-Welt-messe in Frankfurt
Auf zur Kreativ-Welt-Messe, einer der größten Kreativmessen Euro-
pas, die vom 1. bis 4. November 2018 auf dem Frankfurter Messe-
gelände (Halle 1) stattfinden wird. Tauchen Sie ein in die Welt des
Kreativen Gestaltens, um auch zu Hause neue Techniken anzuwen-
den, denn die Kreativ-Branche lässt sich für Sie jedes Jahr wieder
neue, attraktive Kreativideen einfallen. Auch die vielen außerge-
wöhnlichen Erzeugnisse in Sachen Mode, Schmuck, Spiele, Home-
Deko - einfach alles für ein schöneres Zuhause - sind vertreten. Die
schönsten Ideen für Weihnachtsgeschenke erwarten Sie!
Freitag, 2. November - ab Altenkirchen, Wissen, Betzdorf und Kir-
chen
circa 33 Euro
Damenwahl - 100 Jahre Frauenwahlrecht
besuch des Historischen museum und der Paulskirche in
Frankfurt
kooperation mit der gleichstellungsbeauftragten des kreises
altenkirchen
Am 19. Januar 1919 war es soweit! Frauen durften zum ersten Mal
wählen und sich wählen lassen. Zu diesem großen Ereignis lenkt
das Historische Museum in Frankfurt/Main mit der großen, ganz
Deutschland in den Blick nehmenden Jubiläumsausstellung
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„Damenwahl“ die Aufmerksamkeit auf die Frauen, die zur Entste-
hung der Weimarer Republik und Einführung des Frauenwahlrechts
1918 / 1919 beitrugen.
Nach der Mittagspause ist eine Führung in der Paulskirche vorgese-
hen, die unmittelbar mit der Entwicklung der Demokratie verbunden
ist. In der Paulskirche tagten 1849 die Delegierten der Frankfurter
Nationalversammlung, der ersten frei gewählten Volksvertretung der
deutschen Lande. Die Paulskirche gilt damit, neben dem Hamba-
cher Schloss, als Symbol der demokratischen Bewegung in
Deutschland.
Dienstag, 13. November - Abfahrtsorte in Altenkirchen, Wissen und
Betzdorf
circa 35 Euro inklusive Fahrt, Eintritt und Führungen

■ 400. bildungsprämie seit 2012 ausgestellt
kreisvolkshochschule berät bei Fragen zur finanziellen Förde-
rung beruflicher Weiterbildung
Gute Nachricht für alle Weiterbildungs-Interessierten aus der
Region: Dank geänderter Förderkonditionen für das Bundespro-
gramm Bildungsprämie erhielten seit Sommer 2017 mehr Men-
schen die Chance auf finanzielle Unterstützung für berufliche Fort-
und Weiterbildungen.
„Der Prämiengutschein zur Mitfinanzierung individueller beruflicher
Weiterbildung hat einen Wert von 50 Prozent der Kurskosten bis zu
einer Höchstgrenze von 500 Euro. Neben der persönlichen Einstel-
lung ist regelmäßige Weiterbildung der wichtigste Faktor zum beruf-
lichen Erfolg. Sie sorgt für die nötige Sachkenntnis, um die Heraus-
forderungen des modernen Berufslebens immer wieder zu
meistern - mit Hilfe der bundesweiten Bildungsprämie oder des
rheinland-pfälzischen Qualischecks kann dies auch finanziell unter-
stützt werden“, erläutert Bernd Kohnen von der Kreisvolkshoch-
schule.
Größerer Einsatzbereich, keine Altersgrenze, jährliche Förderung:
Seit Juli 2017 gelten neue Förderkonditionen. Wer sich weiterbilden
möchte, kann seitdem jedes Jahr die Bildungsprämie erhalten - bis
2017 war dies nur alle zwei Jahre möglich.
„Weiterbildungsinteressierte können ohne Altersbegrenzung einen
Prämiengutschein der Bildungsprämie erhalten. Damit öffnete sich
die Bildungsprämie auch für Altersrentner und Pensionäre, die nach
dem sogenannten „Flexirentengesetz“ einen flexiblen Einstieg in die
Rente wählen sowie für Erwerbstätige unter 25 Jahren. Ausschlag-
gebend ist nur der Erwerbsstatus (mindestens 15 Stunden pro
Woche) und das zu versteuernde Einkommen (nicht mehr als
20.000 Euro bzw. 40.000 Euro bei gemeinsamer Veranlagung)“,
ergänzt der Leiter der Kreisvolkshochschule, die die Prämiengut-
scheine ausstellt.

Luisa Hensel (im Bild
rechts) erhielt nun die 400.
Bildungsprämie, die die
Kreisvolkshochschule als
Ansprechpartnerin für die
Bildungsprämie in der Regi-
on seit 2012 ausstellte. „Die
Arbeit in meiner Praxis für
Ergotherapie und die damit
verbundenen Anforderun-
gen an die Fachkräfte unter-
liegen einem ständigen
Wandel. Um für diese Her-
ausforderungen fit zu sein,
bedarf es regelmäßiger
Fort- und Weiterbildungen.
Es wird oft über die unzurei-
chende Vergütung, den
Fachkräftemangel und hohe
Schulden wegen Ausbil-

dung und Fortbildungen diskutiert - da stellt die Bildungsprämie
eine kleine Hilfe dar“, unterstreicht die 23-jährige Ergotherapeutin
die Bedeutung der bundesweiten Förderung.
Seit Beginn der zweiten Förderperiode flossen circa 120.000 Euro
Fördermittel für die individuelle berufliche Weiterbildung in Form von
Lehrgängen, Kursen oder Seminaren und Prüfungen in den Kreis.
Viele Nachfragen kommen in der Region hierbei insbesondere aus
dem Pflege - und Gesundheitsbereich.
Interessenten können sich an Kreisvolkshochschule Altenkirchen
unter Telefon (02681) 81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-
ak.de wenden oder sich im Internet auf der Seite www.bildungspra-
emie.info informieren.

■ neues schuljahr an der Kreismusikschule beginnt
Jetzt noch zu kursen im Vorschulalter anmelden
Freie unterrichtsplätze für klavier, blockflöte, gesang und
andere instrumente
Wenn dieser Tage wieder die Ranzen gepackt werden, beginnt auch
in der Musikschule des Kreises Altenkirchen für alle großen und
kleinen Musikschüler das neue Schuljahr.

Jetzt ist der beste Zeitpunkt zum Einsteigen. Anmeldungen sind zu
vielen elementarkursen für Kinder im Vorschulalter und auch für
den Instrumental- und Gesangunterricht noch möglich.

Nach den langen Ferien zieht in der Kreismusikschule endlich wie-
der Musik und Leben ein und der Unterricht beginnt wieder. Viele
der neuen Kurse für Kinder aller Altersgruppen freuen sich noch
über kleine Nachwuchsmusiker. Auch im Instrumental- und Gesang-
unterricht gibt es noch freie Plätze.

muki-musik für kinder ab 1,5 Jahren mit begleitperson:
Die Kurse in Altenkirchen, Betzdorf-Kirchen und Wissen freuen sich
auf noch auf kleine Musikschüler, die mit dem Hasen Muki auf musi-
kalische Entdeckungsreise gehen wollen. Kniereiter, Fingerspiele
und viele Lieder stehen im Mittelpunkt der Musikstunde für die
Kleinsten.
mimamusikiste für kinder ab 3 bis 4 Jahren mit begleitperson:
Für die Dreijährigen öffnet sich die „MiMaMusiKiste“ und lädt die
Kinder ein, Musik spielerisch und mit allen Sinnen zu erfahren.
Natürlich kommen auch viele kindgerechte Instrumente zum Ein-
satz. Die Kurse werden ebenfalls in Wissen, Altenkirchen und Betz-
dorf-Kirchen stattfinden.
musikalische Früherziehung für kinder im alter von 4 und 5
Jahren
Auch die beliebten Kurse der „Musikalischen Früherziehung“ begin-
nen nach den Ferien wieder an fast allen Standorten der Kreismu-
sikschule. Die Kinder erfahren Musik mit Bewegung und Tanz, rhyth-
mischen Einheiten und Singen. Musikhören, Instrumentenkunde,
Noten und Rhythmus gehören in zwei Schuljahren genauso zum
Konzept wie das Instrumentalspiel mit Schlaginstrumenten und Glo-
ckenspiel.
Auch hier sind noch Plätze frei.
Informationen zu allen Kursen, Terminen und Orten gibt das Musik-
schulbüro gerne. Zwei neue kompetente Kolleginnen bereichern
den Fachbereich. Es besteht auch die Möglichkeit, viermal auf
Probe gegen eine geringe Gebühr teilzunehmen.
instrumental- und gesangunterricht
Auch für alle, die ein Instrument lernen oder Gesangunterricht neh-
men wollen, heißt es aufgepasst, denn im instrumental- und
gesangunterricht sind auch noch Unterrichtsplätze frei. Die Musik-
schule macht in diesem Zusammenhang auch auf einige Neuerun-
gen aufmerksam:
Neuerdings unterrichtet der erfahrene Kollege Michael Wagner
akkordeon auch am Standort betzdorf-kirchen.
Im gesangsunterricht rock-Pop stehen mit Milena Lenz-Mester
und Saskia Buggert nun erstmals zwei versierte Sängerinnen für
die Ausbildungswünsche bereit.
Für Unterricht in den Fächern klavier, akkordeon und blockflöte
sind an fast allen Standorten im Kreis noch Plätze frei. Für alle
anderen Instrumente auf Anfrage.
Die Kreismusikschule rät allen Interessierten, sich mit dem Büro in
Verbindung zu setzen, da so Einzelfragen am besten besprochen
werden können.
Das Büro ist ab 30. Juli wieder unter Telefon 0 26 81 /81- 22 83 oder
per E-Mail unter musikschule@kreis-ak.de erreichbar.
Informationen gibt es auch im Internet unter
www.kreismusikschuleAK.de.

kirchliche nachrichten

■ evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich zu ihren gottesdiensten ein

Sonntag, 05.08.2018, 10.30 Uhr WISSEN: besonderer Gottesdienst
in der Germania Wissen mit dem Gospelchor Da Capo und dem
Posaunenchor; Pfarrer Marcus Tesch
montag, 06.08.2018, 15.00 Uhr WISSEN: Gottesdienst im Senio-
renzentrum St. Hildegard; Pfarrerin Gudrun Weber-Gerhards
mittwoch, 08.08.2018, 15.30 Uhr Gottesdienst im Azurit-Senioren-
zentrum BIRKEN-HONIGSESSEN; Pfarrerin Gudrun Weber-Ger-
hards
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■ himmel und ääd -
Der gottesdienst in der geRMAniA Wissen

Himmel und ÄädHimmel und ÄädHimmel und Ääd
Der Gottesdienst in der GERMANIA WISSEN

5. AUGUST
2018

10.30 UHRDa Capo -
Living Gospel Posaunenchor

Mit

An einem für Wissen bedeutenden Ort findet in diesem Jahr der
„besondere Gottesdienst“ der hiesigen Evangelischen Kirchenge-
meinde statt. Am 5. August um 10.30 Uhr öffnet die GERMANIA,
das neue Hotel im Herzen von Wissen, seine Pforten als Gastgebe-
rin für die evangelischen Christen und alle Neugierigen und Interes-
sierten darüber hinaus.
„Himmel und Ääd“, so lautet das Thema des Gottesdienstes, benannt
nach einem traditionellen Gericht, das sich auch auf der Speisekarte
des Restaurants befindet. „Himmel und Ääd“ meint aber noch viel
mehr. So geht es im Gottesdienst um die spannende Frage, welche
Lebensinhalte und -ziele es wert sind, ihnen nachzugehen.
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst durch den Gospelchor
Da-Capo Living Gospel der Evangelischen Kirchengemeinde sowie
von deren Posaunenchor. In dem locker gestalteten Gottesdienst
wird es auch eingespielte Szenen und wie immer eine lebensnahe
Predigt geben.
„Nach dem großen Erfolg mit dem Gottesdienst im Regio-Bahnhof
im vergangenen Jahr des Reformationsjubiläums, sollte die Idee
eines Gottesdienstes an einem besonderen Ort fortgesetzt werden.
Die Wahl ist ohne Zögern auf die GERMANIA gefallen,“ so Pfarrer
Marcus Tesch. „Einen Dank dafür der Geschäftsführung und der
Hotelleitung, dass sie so unkompliziert und wohlwollend die Idee
unterstützt haben.“

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr
Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels

Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 05. August, 9.30 Uhr „Mache Jehova zu deiner Zuver-
sicht.“ Bibel - Wachtturmstudium: „Ihr jungen Leute - Widersteht
dem Teufel.“
Donnerstag, 09. August, 19 Uhr „Dankbarkeit zeigen (Luk.17).“
Besprechung der Bibelbücher Lukas 17 - 18.
Ein weiteres Thema: „Was ist am Sabbat erlaubt?“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Auftritt auf dem Rheinland-Pfalz-tag
Morgens um 9 Uhr machten sich die Teilnehmer der Tanzgruppe
„Dance Attack“ mit ihrer Trainerin Carina Hoffmann, von den Wes-
terwald- Werkstätten aus Steckenstein, auf den Weg zum Rhein-
land-Pfalz-Tag nach Worms. Gegen 11:30 Uhr erreichten alle voller
Vorfreude die schöne Stadt am Rhein. Nach dieser langen Fahrt
ging es sofort auf die große Showbühne des Landessportbund
Rheinhessen. Hier konnten sie dann den Besuchern des Rheinland-
Pfalz-Tages ihre vorher mühevoll einstudierten Tanzeinlagen vorfüh-
ren.

Die Showeinlage kam bei den anwesenden Gästen sehr gut an und
wurde mit viel Applaus honoriert. Nach ihrem gelungenen Auftritt
ließ es sich die Tanzgruppe in einem Irish Pub richtig gut gehen.
Hier gab es zur Stärkung nämlich leckere Burger und andere köstli-
che Sachen für alle Beteiligten.
Nach dem gemeinsamen Essen ging es zusammen über die Sport-
und Flaniermeile. Leider hatte hier die „Dance Attack“ Gruppe nicht
viel Zeit um sich alle Sehenswürdigkeiten anzusehen, da um 16:30
Uhr schon die Rückfahrt nach Steckenstein angetreten werden
musste.
Am Abend kamen alle Beteiligten wieder wohlbehalten mit vielen
neuen und positiven Eindrücken in der Werkstatt an.

■ neuer Pflegestützpunkt für Wissen
Der Verband Pflegehilfe berät und informiert die Bewohner von Wis-
sen kostenlos rund um die Themen Pflege und Mobilität im Alter.
Der Verband Pflegehilfe ist der neue Pflegestützpunkt für Wissen.
Bereits seit acht Jahren berät der bundesweite Pflegestützpunkt in
verschiedenen Städten deutschlandweit und ist jetzt auch für Wis-
sen aktiv.
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Als Pflegestützpunkt hilft der Verband Pflegehilfe bei der Suche
nach passenden Pflegeanbietern und Unterstützungsangeboten -
unverbindlich und unabhängig.
Wertvolle Tipps und Hinweise aus jahrelanger Erfahrung bereichern
das Konzept.
Ob Pflege zu Hause, ein barrierefreies Bad oder ein Treppenlift; das
Angebot ist individuell und bedarfsgerecht.
Die Arbeit finanziert sich dabei zu 100% aus den Beiträgen der Mit-
gliedsunternehmen und Sponsoren, die gemeinsam diesen bran-
chenübergreifenden Beratungsservice finanzieren. Die Mitarbeiter
aus der Beratung sind an sieben Tagen in der Woche von 8:00 bis
20:00 Uhr unter der bundesweiten Rufnummer 06131 / 83 82 160
kostenfrei für Sie da. Weitere Informationen auch auf der Verbands-
Homepage unter www.pflegehilfe.org.

■ 3. Westerwälder tourismustag am 19. september
- erstmals auch für die Öffentlichkeit

Um die nationale und internationale Aufmerksamkeit für den Wes-
terwald als Urlaubsziel zu steigern, ist es erforderlich, das WIR-
Gefühl der Region zu stärken und einheitlich nach außen zu prä-
sentieren. Dazu gehört, dass auch die Einheimischen die vielen
attraktiven Ausflugsziele, Sehenswürdigkeiten, Wander- und Rad-
wege kennen. Gelegenheit dazu erhalten sie beim 3. Tourismustag
am Mittwoch, 19. September, von 14 - 18 Uhr auf dem Gelände der
Westerwald-Brauerei in Hachenburg. Die Westerwälder Touristinfor-
mationen präsentieren sich dort mit ihren Angeboten. Töpferwaren
werden ausgestellt, für eine Probefahrt mit Segways wird ein Par-
cours aufgebaut und man kann sich beim Bogenschießen probie-
ren. Zusätzlich eingeladen sind Gastronomie- und Übernachtungs-
betriebe, um die Netzwerkstrukturen zwischen den einzelnen
Tourismusakteuren auszubauen und zu verstärken. Für diesen Per-
sonenkreis werden zusätzlich Fachvorträge angeboten.
Der Eintritt zum Tourismustag ist frei! Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich!
Infos: Westerwald Touristik-Service, Kirchstr. 48a, 56410 Montabaur,
Tel.: 02602/30010, E-Mail: mail@westerwald.info; Internet: www.
westerwald.info

■ Wissener Karnevalsgesellschaft 1856 e.V.
einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
am Samstag, den 11. August 2018 um 14:00 Uhr im Schützenhaus
des -Schützenverein Wissen 1870 e.V.-
tagesordnung: 1. Begrüßung und Informationen durch den 1. Vor-
sitzenden; 2. Anträge/ Ergänzungen zur Tagesordnung; 3. Geden-
ken der verstorbenen Mitglieder; 4. Bericht des Geschäftsführers; 5.
Bericht der Kassiererin; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Berichte aus
den Abteilungen; 8. Aussprache über die gegebenen Berichte; 9.
Entlastung des Vorstandes; 10. Ergänzungswahlen zum Vorstand;
11. Feststehende Termine 2017/2018; 12. Verschiedenes

Änderungen und ergänzungen zur tagesordnung, müssen dem
1. Vorsitzenden klaus C. Schwamborn, kirchstraße 5, 57537
Selbach, spätesten bis zum 10. august 2018 14:00 uhr schrift-
lich vorliegen.
Im Anschluss findet wieder unser Sommerfest statt, zu dem wir
ebenfalls herzlich einladen. Unser Organisationsteam, quer durch
fast alle Abteilungen, hat mit Freude und viel Engagement das Fest
vorbereitet. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und auch
aktive Unterhaltung für jung und alt ist angesagt.

■ beim Pfarrsportfest der DJK herdorf 1960
dominierte die Jugend des Vfb Wissen

karl brendebach, karl Heinz krämer und gerlinde Schug sieg-
ten über 5000m, 1000m und im kugelstoßen
Am Samstag und Sonntag führte die DJK Herdorf das diesjährige
Pfarrsportfest durch, dessen Veranstaltung weit über den bisherigen
Rahmen hinausging. Den Höhepunkt der des Pfarrfestes bildete der
Festzug, der die Nachmittagsveranstaltung einleitete. In buntem
Dress marschierten die Sportler, wobei die Massenbeteiligung aus
dem gesamten Kreisgebiet auffiel. Zudem waren Sportler aus der
Bundeshauptstadt Bonn am Start. Hunderte von Zuschauern
umsäumten die Straßen, während die Vorführungen der Rhönradt-
urner attraktive Wirkungen hinterließen.
Schülermehrkampfergebnisse / Wolfgang Hähner siegte
Lothar Schneider erreichte bei den Schüler A mit 58 Punkten den zwei-
ten Platz und lag nur 3 Punkte hinter dem Sieger Ernst Reifenrath von
der DJK Selbach. Ganz oben auf dem Treppchen stand in der Schüler-
klasse B Wolfgang Hähner, dem mit 1,5 Punkten Vorsprung auf Hubert
Scheele (DJK Herdorf / 62 Punkte) der Sieg nicht zu nehmen war.
Schülerinnenmehrkampfergebnisse / Doris Strunk und ursula
Weitershagen siegten
Überlegene Siegerin bei den Schülerinnen A mit 76,5 Punkten
wurde Doris Strunk.

Siegerin im Dreikampf und über
100 m: Doris Strunk

Bereits auf Platz 3 kam Dorothea
Winterkorn (62,5 Punkte) an. Mit
einem Punkt Vorsprung auf Margot
Strasse (60 Punkte/VfL Dermbach)
gewann Ursula Weitershagen die
Dreikampfwertung bei den Schüle-
rinnen B. Freuen konnte sich auch
Marlene Müller (58,5 Punkte), die
als Dritte ebenfalls aufs Treppchen
durfte.

Jugendmehrkampfergebnisse / rosita molzberger und Christa
Herzog siegten
Einen Doppelsieg bei der weiblichen Jugend A gab es für die Wis-
sener Mädchen. Hier stand Rosita Molzberger mit 241 Punkten
ganz oben auf dem Siegerpodest vor ihrer Vereinskameradin Wal-
traud Hörster (210 Punkte). Mit der Höchstpunktzahl des Tages
(304,5 Punkte) war Christa Herzog bei der weiblichen Jugend B der
Sieg nicht zu nehmen. Christa Hähner (256,5 Punkte) kam ebenfalls
unter die Top 3.
mehrkampfergebnisse der Frauen
In der Frauenklasse belegte Gerlinde Schug mit 205,5 Punkten den
dritten Platz.
einzelergebnisse der männer/ karl brendebach Sieger über
5000m
Wolfgang Lenz sprintete als Dritter vorzügliche 11,4 Sekunden. Seine
5:04,0 min über 1500m bedeuteten für Manfred Hoffmann ebenfalls
Platz 3. Nicht zu schlagen war der Bäckergeselle Karl Brendebach
über 5000m mit einem Start-Ziel-Sieg. Den Herdorfer Clemens Höfer
(17:38,5 min) hielt er mit 17:05,3 min deutlich auf Distanz.

Karl Brendebach auf dem Weg zum Sieg über die 5000m
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kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

Der Ameisenschutzwart der Kreisverwaltung Altenkirchen infor-
mierte zahlreiche interessierte Bewohnerinnen und Bewohner über
das Leben dieser Insekten und ihre Bedeutung für das Ökosystem
des Waldes. Werner Ebach hatte die Waldameisen kurz vor dem
Vortrag aus dem Wald geholt und sie anschließend direkt wieder
wohlbehalten zurück zu ihrem Bau zurückgebracht.

■ Wissener schützenverein e.V. 1870
Freizeitlager der Schützenjugend
Ferienzeit bedeutet für die Schützenjugend des Wissener Schützen-
verein auch die Zeit des jährlichen Freizeitlagers. Am vergangenen
Wochenende machte sich ein Tross von rd. 30 Personen erneut auf,
um in Gummersbach-Lantenbach das Freizeitlager aufzuschlagen.
Mit von der Partie waren unter anderem auch die diesjährigen
Schützenmajestäten Burkhard Brück und Lukas Brück, sowie Schü-
lerprinz Kim Liridon Kuqi.
Bereits zum zehnten Male wurde die Veranstaltung auf dem herrlich
gelegenen Zeltplatz der Familie Stubenrauch direkt an der Aggertal-
sperre durchgeführt. Bei herrlichem Sommerwetter verbrachten hier
20 Kinder und Jugendliche mit ihren Betreuern wieder unvergessli-
che und unbeschwerte Stunden.

Zum Gruppenfoto formierten sich die Teilnehmer des diesjährigen
Freizeitlagers der Schützenjugend des Wissener Schützenvereins
an der Aggertalsperre in Gummersbach-Lantenbach.

Neben ausgiebigem Badespaß im nahegelegenen Stausee, gehör-
ten Nachtwanderungen und ein Fußballturnier ebenso zum Freizeit-
programm, wie das gemeinsame Kochen und der Küchendienst.
Schießmeister Burkhard Müller dankte der Jugendleitung des Ver-
eins mit Anke Müller, Jonas Schröter und Lukas Brück für die gute
Organisation des Freizeitlagers und alle Teilnehmer freuten sich
schon auf das nächste Freizeitlager im kommenden Jahr.

■ Wissener schützenverein geht in die heiße
Vorbereitungsphase zur neuen ligasaison

Am vergangenen Samstag fand im Schützenhaus in Wissen der
Vorbereitungs-wettkampf auf die kommende Bundesliga- und
Rheinlandligasaison des Wissener SV statt. Die Bundesligamann-
schaft des WSV siegte zum Auftakt klar mit 5:0 gegen die erste
Mannschaft des Ligakonkurrenten BSV Buer-Bülse.

einzelergebnisse Frauen
Wie im Dreikampf, so belegte Gerlinde Schug auch im Weitsprung
den 3. Platz (4,08 m).
Wissener Jugend-Staffelmädchen siegten

Die erfolgreiche 4x100m - Staffel
mit Doris Strunk, Rosita Molzber-
ger, Christa Hähner und Christa
Herzog (v. l.)
Ungefährdet lief das weibliche
Jugendquartett mit 56,2 sec über
4x100m den nächsten Sieg für
den VfB heraus. Die 4x75m-Staf-
fel der Schülerinnen belegten mit
48,2 sec den 3, Platz.
einzelergebnisse männliche

Jugend / karl Heinz krämer Sieger über 1000m
Im 1000m Lauf der männlichen Jugend A setzte der Schützling von
Karl Brendebach Karl Heinz Krämer seine enorme Spurtstärke auf
den letzten 100m gegen den Bonner Klaus Germeroth siegbringend
ein und gewann in 2:48,7 min mit 1,1 sec Vorsprung. Bei der männli-
chen Jugend B ging Hans Jürgen Poppel im Kugelstoßen an den
Start. Seine erzielten 8,59 m bedeuteten Platz 2.
einzelergebnisse weibliche Jugend a / 3 Siege für Waltraud
Hörster und rosita molzberger
Sowohl im 100m-Lauf (14,4 sec) als auch im Weitsprung (4,23 m m)
war Waltraud Hörster die Tagesbeste. Rosita Molzberger siegte im
Kugelstoßen (8,11 m) und wurde jeweils Zweite über 100 m (14,5
sec) sowie im Weitsprung (4,05 m).
einzelergebnisse weibliche Jugend b / 3 Siege für Christa Her-
zog und Doris Strunk

Urkunde der Siegerin
Christa Herzog im Weit-
sprung

Wie bei der Jugend A, so
waren die VfB-Athletinnen
der weiblichen Jugend B in
den Einzelwettbewerben
nicht zu schlagen. Tolle 4,50
m im Weitsprung brachten
Christa Herzog den Sieg im
Weitsprung und sie ließ den
nächsten Platz 1 mit 7,48 m
im Kugelstoßen folgen.
Doris Strunk musste sich
beim 100m-Lauf gewaltig
strecken (13,8 sec), um Ver-
einskollegin Christa Hähner
(13,9 sec) zu besiegen.
Letztere belegte im Weit-
sprung mit 4,37 m zudem
Platz 3.

■ Vortrag über und mit Waldameisen
Werner ebach hielt einen Vortrag über und mit Waldameisen im
St. Josef Seniorenzentrum Wissen
Ganz besondere Gäste kamen Mitte Juli in das St. Josef Senioren-
zentrum. Rund 200 lebende Waldameisen - gut verpackt in einem
speziell gepolsterten Transportbehälter - brachte Werner Ebach mit
ins Haus.

Werner Ebach (links), der Ameisenschutzwart der Kreisverwaltung
Altenkirchen, hielt im Garten des St. Josef Seniorenzentrums in
Wissen einen Vortrag über das Leben der Waldameisen.
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■ PsV sonnenhof e.V.
Ponyreiten auf dem Sonnenhof

Der PSV Sonnenhof e.V. lädt
am 05.08.2018 von 14 - 16 uhr
wieder wie üblich zum kostenlo-
se Ponyreiten nach Birken-Ho-
nigessen, Sonnenhof 1 ein - für
alle kleinen, aber auch großen
Pferdeliebhaber zum Kennen-
lernen des Reitsports.
Bitte bringen Sie für Ihre Kinder,
wenn möglich, einen Fahrrad-
oder Reithelm mit.
Das Mitbringen von Hunden ist
auf dem Gelände nicht gestat-
tet.

■ saisonvorbereitung der sg honigsessen/Katzwinkel
termine:
Sonntag, 12.8., Stadion uhlenberg: 1. Spieltag kreisliga b/C/
Damen-bezirksliga: 13 uhr: Sg Honigsessen/katzwinkel ii -
DJk Friesenhagen ii, 15 uhr: Sg Honigsessen/katzwinkel - DJk
Friesenhagen, 17 uhr Damen: Sg Honigsessen/katzwinkel -
FSg ahrbach
Sonntag, 26.8., Stadion uhlenberg: 3. Spieltag kreisliga b/C: 13
uhr: Sg Honigsessen/katzwinkel ii - Sg Daaden ii, 15 uhr: Sg
Honigsessen/katzwinkel - Vfb Wissen ii
Saisonvorbereitung
Fast durchweg gegen klassenhöhere Teams trat bisher das Krämer-
Team an, letzten Donnerstag konnte nach ordentlicher Leistung auf
dem Morsbacher Kunstrasenplatz ein 1:1 (0:0) nach einer Stunde
im Rahmen der Morsbacher Sportwoche gegen das A-Liga-Spitzen-
team SSV Homburg-Nümbrecht II erzielt werden. Besonders erfreu-
lich dabei, dass dem lange schwer verletzten Neuzugang Robin
Menges, in der B-Jugend Spieler beim 1.FC Köln, kurz nach dem
Wechsel das 1:0 gelang (33.). Die Führung hielt zwar nur 4 Minuten,
aber immerhin war das auch ohne die Wäschenbach-Brüder,
Abwehrspezialist Sebastian Vierschilling und Neuzugang Tim Kwiat-
kowski ein Achtungserfolg gegen das klassenhöhere Team. Vor
allem in der ersten halben Stunde stand das HoKa-Team sehr kom-
pakt und Björn Wagner im Tor brauchte nur zweimal ernsthaft einzu-
greifen. Erik Otto hatte zwar nach dem Wechsel mehr zu tun, aber
der SSV kam zu keinem weiteren Treffer mehr. Im Gegensatz zum
Gastgeber SV Morsbach, der zu Beginn der Sportwoche dem Krä-
mer-Team eine unnötige 2:1 (0:1)-Niederlage zufügte. Dabei hatte
der wiedergenesene Julian Nievel früh zum 1:0 getroffen. In weite-
ren Vorbereitungsspielen gab es jeweils 2:4-Niederlagen gegen
den Bezirksligisten VfL Hamm und den A-Ligisten VfB Niederdreis-
bach. Gerade in letzterem Spiel hätte das auch andersrum ausge-
hen können, doch der VfB war effektiver und so trafen nur Till
Latsch (zum zwischenzeitlichen 1:1) und Neuzugang Tim Kwiat-
kowski zum 2:3 ins Schwarze. Das VG-Turnier in Schönstein, das
zum Leidwesen des Organisators nur mit 3 Teams bestritten wurde,
war für Coach Krämer dann ein Abend „ohne elf“ Spieler seines
Kaders. Aber auch die Jungs teils aus der Zweiten machten ihre
Sache ganz gut, nach jeweils 30 Minuten gab es jeweils ein 0:1
gegen den Gastgeber und den Turniersieger Mittelhof/Niederhövels
(gegen das Stricker-Team nach klarem Abwehrfehler in der
Schlussminute). Angedacht ist nächste Woche noch ein Spiel
gegen Waldbröl, bevor es am 12. august ernst wird und zum Sai-
sonauftakt 2018/19 in der b2 dann das absolute topspiel
gegen den starken aufsteiger und titelfavoriten DJk Friesen-
hagen auf dem uhlenberg steigt.
Von einigen Spielabsagen geprägt war bisher die Vorbereitung der
Zweiten, dabei wurde mit großem Kader intensiv trainiert. Bei einem
Turnier in Etzbach mit 4 C-Ligisten und dem B-Ligisten Bitzen gab
es anfangs ein 1:2 gegen das klassenhöhere Team, danach ein 1:0
gegen Bruchertseifen II und ein torloses Remis gegen Betzdorf II
bei klarer Überlegenheit, bevor man sich dem Lokalmatador und
Turniersieger Etzbach doch deutlich mit 0:3 geschlagen geben
musste. Auch hier ist der Blick des Trainerduos Thomas Herzog/
Christian Ersfeld schon auf den Saisonstart am 12.8. gegen den
starken Neuling Friesenhagen II gerichtet. Vorher geht es im Pokal
noch zum C-Liga-Absteiger Grünebach.
neues vom tuS 09 Honigsessen
Nur knapp am Turniersieg beim traditionellen AH-Turnier in Nie-
derhausen schrammten die alten Herren vorbei. Das lag an der
0:1-Niederlage zu Beginn gegen den VfL Hamm. Im Modus
„Jeder gegen Jeden“ gab es noch ein torloses Remis gegen den
Turniersieger SSV Weyerbusch und 3 Siege gegen Leuscheid
und Gastgeber Niederhausen (jeweils 1:0 durch Gerhard Weitz)
sowie einen klaren 3:1-Sieg gegen Waldbröl (Tore durch Frederic
Weyand und Christian Leidig). So wurde ein guter 2. Platz im
Sechserfeld erreicht und die ordentliche Bilanz 2018 weiter aus-
gebaut.

Im zweiten Wettkampf be-
zwang die Mannschaft den
Erstliga-Aufsteiger SV
Olympia 72 Börm/Dörpstedt
mit 4:0. Die zweite Mann-
schaft des WSV musste
sich in ihrem ersten Match
gegen die zweite Mann-
schaft des BSV Buer-Bülse
mit 1:4 geschlagen geben.
Im zweiten Wettkampf konn-
ten sie den Zweitligisten

PSS Inden/Altdorf mit 4:1 bezwingen. Nach den Vorkämpfen nah-
men die acht besten Einzelschützen an einem Einzelfinale teil.

Hierfür konnten sich 5
Schützen des Wissener SV
qualifizieren. Letztendlich
konnte der erst 19jährige
dänische Nationalkader-
schütze Mikkel Damholt
vom SV Olympia 72 Börm/
Dörpstedt das Finale für
sich entscheiden. Wissens
Neuzugang Pea Smeets be-
legte vor Ihrer Schwester
Manon Smeets den zweiten

Platz. WSV-Trainer Bernd Schneider zeigte sich zufrieden mit den
Ergebnissen seiner Mannschaft. Alle a acht Einzelergebnisse lagen
zwischen 393 und 396. Auch die Ergebnisse der zweiten Mann-
schaft waren durchweg positv und lassen auf eine gute Rheinlandli-
ga-Saison hoffen.

■ Jsg Wisserland
b-Jugend spielt in der Saison 2018/2019 in der rheinlandliga
Einen so überraschenden wie überzeugenden Verlauf nahm die
Saison 2017/2018 für die B-Junioren der JSG Wisserland, die mit
dem vorzeitigen Aufstieg als Zwischenstation zu guter Letzt als Krö-
nung in der Meisterschaft in der B-Junioren Bezirksliga Ost mün-
dete. Von Beginn an war die Mannschaft in der Spitzengruppe der
Bezirksliga Ost vertreten war. Im Herbst eroberte das Team unter
dem Trainergespann Wolfgang Leidig und Wolfgang Seifer dann die
Tabellenführung und errang souverän die Herbstmeisterschaft. Da
war der Traum vom Aufstieg und der Meisterschaft in den Köpfen
aller Beteiligter gereift. Mit einer geschlossenen und couragierten
Teamleistung gelang es im Verlaufe der Rückrunde, die noch einmal
stark aufkommende Mannschaft der EGC Wirges auf Distanz zu
halten und sich den Aufstiegstraum zu erfüllen und mit dem Gewinn
des Meistertitels zu krönen.

Die Mannschaft der B-Jugend der JSG Wisserland bestreitet die
neue Saison mit folgendem Kader: (hinten v.l.) Trainer Jens Schütz,
Lukas Hommes, Louis Vedder, Jona Heck, Melvin Seifer, Ardian
Kardiu, Paul Christian, Eren Cifci, Justin Bauer, Co-Trainer Wolf-
gang Seifer (vorne von links) Luca Schmidt, Marius Wagner, Lukas
Klein, Luis Hommes, Niklas Winter, Sed Röck, Micha Fuchs, Jan-
Noel Stricker. Es fehlen: Lukas Happ, Ben Louis Terlau, Bünyamin
Agir, Sefa Assan

Nun stellt sich die Mannschaft um das Trainergespann Jens Schütz
und Wolfgang Seifer nach der Sommerpause und einer guten Vor-
bereitung der neuen Herausforderung Rheinlandliga. Bei der Prä-
sentation des Kaders überreichte Co-Trainer Wolfgang Seifer dem
neuen Coach Jens Schütz auch die neuen Trikots, die von dem
langjährigen Sponsor, der Firma Bauelemente Seifer aus Steine-
bach angeschafft wurden. Diese unterstützt auch die Anschaffung
der neuen Trainingsbekleidung, so dass das erfolgreiche Team auch
bei den überregionalen Auftritten die JSG Wisserland und unsere
Region gut repräsentiert.
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Wir feiern Geburtstag

und Sie bekommen

15

Hausmesse vom 04. bis 11.08.18

Glasaktion vom 01. bis 31.08.18
mit vielen Angeboten von
Einstärken bis Gleitsicht!

in Kirchen

die Geschenke!

ca. 400 Brillen zusätzlich zur Auswahl!

Seit Jahresbeginn trainieren regelmäßig einige Kinder mit dem
Lasergewehr und haben in dieser Zeit ihre Treffsicherheit deutlich
verbessert.
Für den korrekten Ablauf der Übungsstunden sorgt Jungschützen-
meister Jürgen Pöttgen.

Besonders gut finden es die jungen Leute, dass die einzelnen
Schießergebnisse sofort auf dem Laptop zu sehen sind. Wer Inte-
resse an dieser Art des Schießsports hat und zwischen sechs
und zwölf Jahren alt ist, kann gerne unverbindlich am Training teil-
nehmen.
Es findet jeweils Mittwochs ab 18 Uhr im Selbacher Schützenhaus
statt. Und wer sich entschließt Vereinsmitglied zu werden, zahlt im
ersten Jahr keinen Beitrag.

■ holz- und Musikwerkstatt am Camping
im eichenwald ging zu ende!

Stolze Holzwerker zeigen die Instrumente die Sie während der ver-
gangenen vier Tage unter Anleitung und mit der Unterstützung von
Michaela Weyand und Eduardo Cisternas aus Birken Honigsessen
hergestellt haben.

Vier tolle Werktage im Rahmen des Engagement Global-Pro-
gramms „Bildung trifft Entwicklung“ ging damit auf dem Camping im
Eichenwald in Mittelhof zu Ende.

Alle Kinder konnten Ihre selbstgebauten Rasseln, Flöten und Rat-
schen nach der Ferienspaßaktion mitnehmen. Ein besonderes
Highlight war die Pi ata, eine mit Süßigkeiten gefüllte Kiste, die mit
einer Art Schnitzeljagd gesucht werden musste und dann über
einen Mechanismus die Süßigkeiten abwarf.
Platzleiter Matthias Weber bedankte sich bei Michaela Weyand und
übergab eine Spende an den Förderverein CREARTE e.V. für des-
sen Musikprojekt in Chile.

■ st. hubertus-schützenbruderschaft selbach
laserschießanlage für die kinder- und Jugendabteilung
Die Kinder- und Jugendabteilung der St. Hubertus-Schützenbruder-
schaft Selbach freut sich über die Anschaffung einer Laserschieß-
anlage.
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Sie zeigen, wo und wie die Menschen arbeiten, präsentieren Orte
mit ihrer Kultur, ihrer Lebensart und ihren Traditionen.
Auch die „Landesschau“ greift ab 18:45 Uhr täglich Themen aus
dem Westerwald auf.
Anfang und Endpunkt der Programmwoche setzen zwei Folgen in
der Reihe „Bekannt im Land“ (5. und 12.8., 18:45 Uhr), die die
Geschichte des Westerwaldes von den Kelten und den Römern bis
in die Gegenwart nachzeichnen. Für die Belebung dieser
Geschichte sorgen heute viele, die sich mit dem Westerwald ver-
bunden fühlen, so beispielsweise Moritz Jungbluth vom Land-
schaftsmuseum Westerwald. Er arbeitet gerade an einer Daueraus-
stellung zur Westerwaldgeschichte. Oder die Schriftstellerin
Annegret Held, die für ihre Westerwald-Bücher viel über Armut,
Räuberbanden und Hungersnöte recherchiert hat.
Holzwirtschaft, rezeptsuche und Feuerwerkspektakel
Eine ganz andere Geschichte ist die von Hermann Graf von Hatz-
feldt. Nachdem Orkan Wiebke 1990 große Teile seines Waldbesit-
zes über Nacht vernichtet hatte, traf er eine schwerwiegende Ent-
scheidung: den Umbau auf ökologische Waldwirtschaft. „Made in
Südwest“ (8.8., 18:15 Uhr) hat sich das Ergebnis angeschaut und
spricht mit ihm über Erfolge und Hindernisse auf seinem damals
neu eingeschlagenen Weg.
Die frühere Deutsche Weinkönigin Susanne Nett ist die „Rezeptsu-
cherin“ (9.8., 18:15 Uhr). Und sie sucht tatsächlich nach Rezepten,
die typisch für eine Region sind. Auch im Westerwald - genauer
gesagt: in Wissen - ist sie in dieser Mission unterwegs und wird
dabei unterstützt von der „Rhein-Zeitung“, deren Leserinnen und
Leser den entscheidenden Tipp gaben.
Jetzt heißt es für Susanne Nett: Wer kocht das so „aufgespürte“
Gericht, den Jägerkohl, mit ihr spontan in seiner Küche?
Eine unterhaltsame Suche - nicht nur für Hobbyköche und
-köchinnen. Außerdem zeigt das Natur- und Umweltmagazin „natür-
lich!“ (7.8., 18:15 Uhr) den Westerwald mit seinem Weideland, das
seit alters her viel Platz für Schafherden bietet.
„Handwerkskunst“ (10.8., 21 Uhr) schaut einem Sattlermeister aus
Oberlahr bei der Fertigung eines Westernsattels über die Der SWR
ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der öffentlich-rechtlichen Rund-
funkanstalten der Bundesrepublik Deutschland (ARD) Schulter.
„Landesart“ (11.8., 18:15 Uhr) widmet sich Kunst und Kultur im
Westerwald, unter anderem das Wirken des Bildhauers Erwin Wor-
telkamp in Hasselbach. Und das Spektakel von „Rhein in Flammen“
(11.8., 20:15 Uhr) beeindruckt die gesamte Region samt der kleinen
Variante von „Wied in Flammen“.

allgemeines

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt die nachstehenden Arbeiten öffentlich aus:

neubau Sporthalle Weyerbusch
Zimmerarbeiten

Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 02.08.2018 bei subreport
ELViS unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E61933995 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 21.08.2018, 10:30 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt die nachstehenden Arbeiten öffentlich aus:

neubau Sporthalle Weyerbusch
Dachdeckerarbeiten

Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 02.08.2018 bei subreport
ELViS unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E52985668 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 21.08.2018, 11:00 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

■ Kreislandfrauenverband Frischer Wind e.V.
Sardinien und korsika - Zwei inseln - Zwei gesichter
Der Kreislandfrauenverband Frischer Wind e.V. bietet 2019 eine
Studienfahrt zu den beiden Inseln Sardinien und Korsika an.
Zwei Inseln im Mittelmeer, wie sie unterschiedlicher nicht sein kön-
nen, zwei Staatszugehörigkeiten, zwei Gesichter - das macht den
besonderen Reiz dieser Reise aus.
Die „Wilde Insel“, wie Korsika auch genannt wird punktet mit
Gebirge im Meer, spektakuläre Schluchten, Traumbuchten, Klippen,
Kirchen und korsischem Wein und schließlich mit Napoleon Bona-
parte der hier geboren wurde.
Sardinien ist ganz anders - sie wird auch die „raue Insel mit der
sanften Seele“ genannt. Sie ist die Insel der Götter, Geister und
Schutzpatronen, wo die Nuraghier ihre Brunnenheiligtümer
errichteten, wo es nach sardischen Wildkräutern duftet, wo
sanfte Hügel mit wilden Olivenbäumen und Wacholder bewach-
sen sind und wo die Reichen und Schönen in der schönsten
Region Sardiniens, an der Costa Smeralda, der Smaragdküste
Urlaub machen.
Der Termin der Reise ist vom 18. bis 26. Mai 2019 und Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich bei Elke Schumann Buchenstraße 9
57632 Reiferscheid Tel. 02685 / 418 - elke-schumann1@gmx.de
oder Renate Walterschen Buchenweg 2 Tel. 02685 7242 -
r.walterschen@t-online.de

Sonstiges Überregional

■ sWR Fernsehen besucht den Westerwald
Programmschwerpunkt vom 5. bis 12. august 2018
Der Landkreis Altenkirchen ist Teil eines Schwerpunktes über den
gesamten Westerwald, den das SWR Fernsehen ab dem 5. August
in seinem Programm setzt.
Im Laufe einer Woche erfahren die Zuschauerinnen und Zuschauer,
wie vielfältig die Region zwischen Lahn, Sieg und Rhein ist und wel-
che wirtschaftliche und kulturelle Bedeutung sie für Rheinland-Pfalz
besitzt. Von „Bekannt im Land“ bis „Made in Südwest“ und „Landes-
art“ stellen die verschiedenen Formate Natur und Landschaft vor.
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„Blutmonds“ bereit. Bei einer Mondfinsternis geht der Mond durch
en Schatten, den die Erde im Weltraum wirft. Er sollte also eigent-
lich stockdunkel und damit für uns unsichtbar sein. Durch Lichtbre-
chung in der Erdatmosphäre gelangt aber ein Teil des Sonnenlichts
sozusagen „um die Ecke“ doch noch zum Mond und lässt ihn rötlich
leuchten.
Schon kurz nach Sonnenuntergang war Jupiter mit seinen vier von
Galilei entdeckten Monden zu bewundern. Für einige Gäste bot sich
zum allerersten Mal die Gelegenheit, ihn durch ein Teleskop zu
schauen.
Die Stimmung trübte sich, als zur vorausberechneten Mondauf-
gangszeit gegen 21.20h viele Augenpaare im Südwesten am
Horizont nur eine dichte Wolkenbank ausmachen konnten.
Nach mehr als einer Stunde gespannten Wartens auf den
Mond zog dann die vom Sonnenlicht angestrahlte Internatio-
nale Raumstation ISS perfekt sichtbar ihre Bahn über den
nächtlichen Himmel.

Das Bild zeigt den Verlauf der totalen Mondfinsternis am Samstag,
27. Juli 2018. Der Beobachtungsplatz war in Wissen-Köttingen am
Hochbehälter nahe der Kreuzung Böhmerstraße - Im Alten Gar-
ten. Während des Himmels-Spektakels zog der Mond seine Bahn
von Osten nach Westen (im Bild v.l.n.r.) über den Köttinger Steimel.
Ganz links sieht man die Position und den Anblick des bereits total
verfinsterten Mondes beim Erscheinen hinter einer Wolkenbank ge-
gen 22.30h. Um 23.15h begann der Austritt des Mondes aus dem
Kernschatten der Erde (viertes und fünftes Mondbild von links), um
00.50h erschien er wieder als gewöhnlicher Vollmond (ganz rechts).
Etwa in der Bildmitte findet man zwischen Mond und Horizont den
Mars.

Gleichzeitig kam Begeisterung auf, als der Mond plötzlich schemen-
haft hinter den Wolken erschien. Und nachdem auch die letzten
Betrachter die blassrötliche Scheibe in den Wolken ausgemacht
hatten, war das der Beginn eines faszinierenden Spektakels. Der
Himmel wurde dunkler, die Wolken fielen zusammen, und der rote
„Blutmond“ der total verfinsterte Mond zur Mitte der totalen Finster-
nis. wurde immer besser sichtbar.
Das Sternenmeer der Milchstraße über ihren Köpfen versetzte die
Zuschauer in Entzücken.
Der helle, rot leuchtende Mars hatte sich mittlerweile dazugesellt.
Sternbilder wurden ausgemacht, mehrere Sternschnuppen berei-
cherten das Glücksgefühl der mittlerweile euphorischen Schaulus-
tigen.
Ein letztes Highlight war der Moment, als mit dem ersten direkten
Strahl der Sonne der Mond begann, wieder aus dem Erdschatten
herauszutreten. Der östliche Mondrand blitzte kurzzeitig auf wie ein
Diamant.

Wissenswertes

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
erziehungsrente - die rente für geschiedene
Sie ist wenig bekannt, die Erziehungsrente. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Rheinland-Pfalz zahlte 2017 nur 212 Erziehungs-
renten.

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt die nachstehenden Arbeiten öffentlich aus:

neubau Sporthalle Weyerbusch
erd-, maurer- und betonarbeiten

Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 02.08.2018 bei subreport
ELViS unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E92283733 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 21.08.2018, 10:00 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt die nachstehenden Arbeiten öffentlich aus:

neubau Sporthalle Weyerbusch
tiefbauarbeiten

Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 02.08.2018 bei subreport
ELViS unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E86513766 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 21.08.2018, 9:30 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen schreibt die
Arbeiten „Sanierung mühlenweg“ in der Ortsgemeinde Ingel-
bach, öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab dem 02.08.2018 bei subre-
port ELViS unter https://www.subreport.de/E34261768 bereitge-
stellt.
Submission: Donnerstag, 23.08.2018, 10:00 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Fred Jüngerich

Bürgermeister

■ Jahrhundert-Mondfinsternis über Wissen-Köttigen
Jahrhundert-mondfinsternis über Wissen-köttigen
Einige Dutzend Menschen hatten sich am Abend des 27. Juli 2018
in Wissen auf der Köttinger Höhe eingefunden, um die längste
Mondfinsternis des Jahrhunderts mitzuerleben. Der Mond bewegte
sich genau durch die Mitte des Kernschattens der Erde und ver-
sprach deshalb die mit ca. 1h45min längstmögliche totale Mondfins-
ternis.

Der total verfinsterte
Mond zur Mitte der
Finsternis. Der leichte
Blaustich im Bild rührt
vom blauen Dämme-
rungshimmel her.

Mit großem Gerät
sollte der rot leucht-
ende total verfinsterte
Mond fotografiert wer-
den, ein Spiegelteles-
kop und ein Großfeld-
stecher standen zur
visuellen Beobachtung
des angekündigten
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Grund dafür ist, dass Betroffene oft nicht wissen, dass sie beim Tod
des früheren Ehegatten eine Erziehungsrente aus der eigenen Ver-
sicherung bekommen können.
Eine Erziehungsrente kann der geschiedene Ehepartner nach dem
Tode des früheren Ehepartners erhalten, wenn er ein Kind unter 18
Jahren erzieht. Über das 18. Lebensjahr des Kindes hinaus, gibt es
die Erziehungsrente nur, wenn das Kind behindert ist. Der überle-
bende Ehepartner darf nicht wieder geheiratet haben und muss
mindestens fünf Jahre in die gesetzliche Rentenversicherung einge-
zahlt haben. Die Scheidung muss nach dem 30. Juni 1977 gewesen
sein. Ziel der Erziehungsrente ist, den weggefallenen Unterhalt aus-
zugleichen. Denn wer geschieden ist und Kinder hat, steht oft vor
finanziellen Problemen, wenn der frühere Ehepartner plötzlich stirbt
und die Unterhaltszahlungen wegfallen.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 48 00 und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-rlp.de.
Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine. Am schnellsten
geht das auf www.drv-rlp.de/beratung.

Mit Ihrer Anzeige ...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
adler-apotheke bei.
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Wir sagen Ja - am11.August2018!
Sarah Lena Krämer

&
Christian Brühl

Die kirchliche Trauung findet
um 14.30 Uhr in der kath. Kirche

in Wissen statt.
Am Schneeberg 5, 57539 Roth

- Anzeige -

gemeinde Herschbach uWW
lädt zu individuellem biergenuss ein
Herschbach UWW/Hachenburg. Was bisher als Kundenge-
schenk bekannt war, ist nun erstmals für eine Gemeinde umge-
setzt worden: Ein individuelles 5L-Partyfass, mit Ansichten der
Ortsgemeinde Herschbach UWW, gefüllt mit Hachenburger Pils.
Bereits seit längerer Zeit stößt man auch weit über die Grenzen
des Westerwaldes auf bierige Werbegeschenke. Denn seit vielen
Jahren bietet die Hachenburger Brauerei individuelle 5-Liter-Par-
tyfässer für Firmenkunden an, um deren Vorstellungen hinsicht-
lich Werbe-/ Messe- und Weihnachtspräsenten zu verwirklichen.
Als Gastgeschenk zum 40-jährigen Jubiläum der Städtepartner-
schaft mit ihrer Partnergemeinde Pleudihen-sur-Rance in Frank-
reich hat die Gemeinde Herschbach UWW nun ihr eigenes indivi-
duelles 5L-Fass designt.
Abgebildet sieht man verschiedene Wahrzeichen und Anzie-
hungspunkte, wie zum Beispiel das historische Rathaus, die
malerische Laurentiusallee, den idyllischen Waagweiher oder die
denkmalgeschützte Wallfahrtskirche St. Laurentius. „Ein Bierfass
in einzigartigem Design ist ein toller Gruß aus der Heimat. Hier
wird direkt deutlich, wie stolz wir auf unsere Region, den Wes-
terwald, sind. Gut gekühlt lädt das Partyfass im Handumdrehen
Freunde und Fremde zu einem geselligen Plausch ein“, so Sarah
Schorge, Verantwortliche für alle Themen rund um B2B und Indi-
vidualdruck.
Mit einer großen Werbefläche in Offsetdruck-Qualität bietet das
5-Liter-Partyfass mittlerweile nicht nur Firmen die Möglichkeit
ihre Ideale und Werbebotschaften gekonnt in Szene zu setzen.
In Kombination mit einem der beliebtesten Getränke der Welt ent-
steht so ein allseits beliebtes Mitbringsel.
Schon ab einer Auflage von 500 Stück ist das individuelle Party-
fass realisierbar – gefüllt mit national und international prämier-
ten Hachenburger Bieren, mit 100% Aromahopfen gebraut. Dabei
können Kunden zwischen den Klassikern Hachenburger Pils und
Westerwald-Bräu, oder aber der saisonalen Spezialität, dem Ha-
chenburger Festbier, wählen. Damit das Bier immer absolut frisch
genossen werden kann, bietet die Westerwald-Brauerei die Mög-
lichkeit, die ungefüllten Fässer bis zu 36 Monate einzulagern und
chargenweise abzurufen. Über den ausgedehnten Zeitraum stellt
sich das 5-Liter-Partyfass somit als eine gut finanzierbare Werbe-
aktion dar – nicht nur für Firmen, sondern auch für Gemeinden
oder Vereine.
Die Kunden der Westerwald-Brauerei sind immer wieder erstaunt,
wie viele Einsatzmöglichkeiten es für das Partyfass gibt und wie
unkompliziert sich ihre eigenen Ideen umsetzen lassen. Die Ge-
meinde Herschbach UWW, mit ihrem innovativen Bürgermeister
Axel Spiekermann, hat nun den Anfang gemacht und gezeigt, wie
vielfältig ein Mitbringsel oder Gastgeschenk sein kann – und wer
weiß, vielleicht entdeckt man in Zukunft auf Jubiläen und Festen,
bei Gemeinden undVereinen, das ein oder andere bierige Präsent.
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Die Handwerker Ihrer Region:
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Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• bad- und sanitärinstallation
• heizung
• solaranlagen
• Regenwassernutzung
• beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de
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Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Planen > Bauen > Wohnen > leBen

–
a
nz
ei
ge

–

Mit LED-Lichtbändern
Akzente setzen
Licht hat im Zuhause nicht nur
einfach eine Funktion zu erfüllen.
Natürlich soll die Beleuchtung
die Leseecke, die Arbeitsplatte
in der Küche oder den Esstisch
angenehm und gleichmäßig er-
hellen – vor allem aber sorgt
Licht für Ambiente und Stim-
mung. Mit der LED-Technologie,
die einfache Farbwechsel auf
Knopfdruck ermöglicht, bieten
sich dabei gänzlich neue Mög-
lichkeiten. Besonders im Trend
bei der Einrichtung der eigenen
vier Wände liegt sogenanntes li-
neares Licht in Form von LED-
Stripes in Verbindung mit Alu-
miniumprofilen. Sie lassen sich
ganz nach Wunsch und eige-
nen Ideen an Wänden, Decken
oder auf Möbeln verlegen und
dienen dazu, in der Architektur
Designelemente hervorzuheben
oder durch das Wechselspiel

von Licht und Schatten Emoti-
onen zu wecken.Mit den einfach
zu verlegenden LED-Lichtbän-
dern lassen sich Decken, Linien
und Kanten akzentuiert in Szene
setzen. „Doch auch im Rahmen
der Hauptbeleuchtung wird line-
ares Licht immer wichtiger. So
ermöglichen LED-Stripes heu-
te mit speziellen Diffusoren ho-
mogene Lichtlinien für eine ef-
fektvolle Beleuchtung“, erklärt
Klaus-Peter Gommel von Deko-
Light. Die Lichtbänder finden da-
bei in eigens für diesen Zweck
hergestellten Profilen ihren ge-
schützten Platz und bilden so
die Grundlage für das Zusam-
menspiel aus Licht und Funk-
tion. Ein wichtiger Zusatznut-
zen: Der Einbau in Profilen dient
gleichzeitig dazu, die Wärme der
LEDs wirksam und effizient ab-
zuleiten. djd 61032

Fast wie Sonnenwärme

Infrarotwellen sind ein natür-
licher Bestandteil des Son-
nenlichts. Sie wirken als Wär-
me auf den Körper und sorgen
für persönliches Wohlbefinden.
Treffen Infrarotstrahlen auf den
Körper, werden diese von den
obersten Hautschichten aufge-
nommen und in Wärme umge-
wandelt. Der Körper erhöht als
Konsequenz die Durchblutung
der Haut, um diese zu kühlen
– die Wärme wird also über
das Blut im gesamten Körper,
auch in tiefere Gewebeschich-
ten, verteilt.
Die behandelte Haut wird
warm, die Blutgefäße erweitern
sich und die Durchblutung wird
angeregt (www.infrarotkabine-
ral.de). Dadurch werden die
Zellen besser mit Sauerstoff

und Nährstoffen versorgt und
Stoffwechselprodukte schnel-
ler abtransportiert.
Zudem fördert die Infrarot-
strahlung die Ausscheidung
von angesammelten Verunrei-
nigungen und Giften im Kör-
per. Die wohltuende „Sonnen-
wärme“ des Infrarotlichts hilft
auch gegen Rückenleiden.
Diese sind meist auf Über-
oder Fehlbelastungen der Rü-
ckenmuskulatur zurückzu-
führen. Verspannungen der
Rückenmuskulatur reizen Ner-
ven, die in der Nähe liegen. In-
frarotanwendungen sind hier
ein nachweislich wirksames
Mittel. Die Strahlungswärme
lindert die Beschwerden bei
Rückenschmerzen und Ver-
spannungen. spp-o

Foto: Gütegemeinschaft Saunabau,
Infrarot- und Dampfbad e.V./spp-o
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Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Glasduschen · Geländer · Reparaturen

Glastüren · Dachverglasungen · Markisen

neu

Geschützt unterm Flachdach
Flachdach-Fenster bringen viel
Licht unter flache oder flach ge-
neigte Dächer und ermöglichen
einen direkten Blick in den Him-
mel. Manchmal kann dies jedoch
auch Nachteile mit sich bringen.
Zu viel Licht stört beim Einschla-
fen am Abend und intensive Son-
neneinstrahlung kann Räume
unterm Flachdach-Fenster unan-
genehm aufheizen.
Deswegen ist es ratsam, darauf
zu achten, dass es passende
Sonnenschutzlösungen gibt.
Das Einplanen oder der nach-
trägliche Einbau von Flachdach-
Fenstern in Bungalows ist eine
lohnenswerte Investition, um mit
mehr Tageslicht die Wohnquali-
tät zu erhöhen. Bevor sich Bau-
herren für ein Flachdach-Fenster
entscheiden, ist es daher ratsam
zu prüfen, ob entsprechende
Sonnenschutz-Lösungen für ihr

neues Oberlicht erhältlich sind.
Sonst drohen kostspielige Son-
deranfertigungen oder unbefrie-
digende Eigenkonstruktionen.
Einen guten Anhaltspunkt, was
verfügbar sein sollte, geben An-
bieter wie beispielsweise Velux.
In puncto Hitzeschutz können
sowohl das Flachdach-Fenster
mit Kuppel als auch die Ausfüh-
rung mit konvexer Verglasung
mit einer solarbetriebenen Hitze-
schutz-Markise aus lichtdurchläs-
sigem Netzstoff ausgestattet wer-
den. Für Wohnräume, in denen
die Lichtintensität nur gemildert
und nicht gänzlich abgedunkelt
werden soll, sind bei Velux Flach-
dach-Fenstern Plissees in drei
Farben erhältlich.
Diese sorgen für ein weiches und
harmonisches Licht, ohne dass
die Bewohner geblendet werden.

spp-o

Sprudelnde Entspannung
mit Farbenspiel

Die Farblichttherapie nutzt die
Energie von farbigem Licht, um
den Stoffwechsel anzuregen
und das seelische Gleichge-
wicht zu fördern.
Farblicht als therapeutisches
Mittel zählt zu den ältesten Be-
handlungsmethoden der Men-
schen, die schon früh die un-
terschiedliche Wirkung des
Lichts auf Körper und Seele
feststellten.
Heute bedient sich die Medi-
zin wieder zunehmend alter,
lange vergessener Behand-
lungsformen, besonders in der

Prävention. Im Whirlpool er-
gänzt die wohltuende Wirkung
der Farben die Entspannung
und Erholung. Auf Knopfdruck
taucht die Farbe der eigenen
Wahl die Umgebung in das ge-
wünschte Licht oder man ge-
nießt ein wechselndes Farb-
spektakel.
Vertreter der Farblichttherapie
gehen davon aus, dass sich
das Verfahren auf das vegeta-
tive Nervensystem und somit
direkt auf psychische und psy-
chosomatische Beschwerden
auswirkt.

Foto: pixabay/Pexels
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Dachdeckermeister
kompletter Service –

aus einer Hand

Leistungen vom Profi

Qualität zum fairen Preis

freundlich und termintreu

flexibel und zuverlässig

3

3

3

3

3

• Dacheindeckung
• Fassadenverkleidung
• Reparaturen an Dach

und Fassade
• Schieferarbeiten aller Art
• Montage und Reinigung

von Dachrinnen
• Kaminsanierung
• Abdichtungsarbeiten
• Einbau von Wärmedämmung
• Asbestbeseitigung
• Montage von Dachfenstern

und Rollläden
• Balkon- und Terrassen-

sanierung inkl. Bodenbelag
... und wir können noch viel mehr!

Die Adresse für Dach und Fassade

Telefon: 02742–967518

Fax: 02742–967519

Mobil: 0175–1680340

E-Mail: Dirk.Wagner_Dachkom@t-online.de

alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann

me
ine

Kü
ch
e!

Die Heim-Sauna im Badezimmer
Eine Sauna ist schon lange kein
unansehnlicher wuchtiger Holz-
klotz mehr, der versteckt wer-
den muss. Moderne Modelle
sind platzsparend und durch-
aus auch optisch ansprechend.
Beliebte Orte für eine Sauna
sind der Garten, der Dachbo-
den und Keller, aber auch das
Badezimmer. Im Bad sind sogar
die besten Voraussetzungen für
einen Saunaeinbau bereits vor-
handen: Ein gefliester Nass-
raum, er ist gut belüftet und eine
Dusche befindet sich ebenfalls
dort.
Im Badezimmer ist im Vergleich
zu einer Garten-Sauna oder ei-
ner Sauna im Keller nur wenig
zu beachten, da die oben ge-
nannten Grundbedingungen be-
reits vorhanden sind. Eine wei-

tere wichtige Voraussetzung ist
eine Mindest-Deckenhöhe von
210 cm sowie ein vorhandener
Starkstromanschluss. Eine Al-
ternative sind 230-Volt-Saunen,
die jedoch nicht so hohe Tem-
peraturen erreichen. Auch die
Anzahl der saunierenden Per-
sonen muss bedacht werden,
denn in Mini-Saunen passen
höchstens zwei Erwachsene.
Hochwertige Saunen verfügen
über dampfdichte Isolierungen.
Ist der Raum nicht ausreichend
belüftet, kann dem Zimmer
durch entstehendes Schwitz-
wasser Schaden zugefügt wer-
den. Deshalb sollten Fenster
oder eine mechanische Belüf-
tungsmöglichkeit vorhanden
sein – ein Grund mehr für das
Bad als perfekter Standort.

Gesunder Schweiß
Das Steinschwitzbad, also das
Luftbad, in dem mittels erhitzter
Steine geschwitzt wird, ist ein
uraltes Kulturgut der Mensch-
heit. Es reicht bis in die Stein-
zeit zurück. Man nimmt an,
dass es sich mit den Völkern
Ostasiens, wo erste Funde an-
zutreffen sind, über die Bering-
straße (die damals noch eine
Landbrücke war) nach Nord-
und von dort nach Mittel- und
Südamerika ausgebreitet hat.
Denn man trifft diese Art des
Bades sowohl bei den Eskimos
in Alaska als auch bei den Indi-
anern Nord-, Mittel- und Süd-
amerikas. Andererseits wurde

es von Ostasien mit den nach
Westen ziehenden Völkerstäm-
men nach Innerasien bis zum
Ural verbreitet. Schriftliche
Zeugnisse gibt es bereits von
vor zweieinhalbtausend Jah-
ren. Von Kleinasien hat es sei-
nen Weg in den ganzen Mittel-
meerraum genommen. Auch
die Finnen sollen vor etwa
zweitausend Jahren aus ih-
rer asiatischen Urheimat nach
Nordwesten in ihre heutigen
Siedlungsgebiete gezogen sein
und die Badegewohnheit mit-
gebracht haben. Bis in die Ge-
genwart haben sie die Badeart
tradiert.

Das leistet die Energieberatung

Bundesweit entspricht der En-
ergiespareffekt durch die rund
100.000 Beratenen eines Jah-
res etwa einem 50 Kilometer
langen Güterzug voll Steinkoh-
le. In konkreten Zahlen bedeu-
tet das mehr als 3.000 GWh.
Die CO2-Emission wird dabei
um rund 1,2 Mio. Tonnen redu-
ziert. Mit deutschlandweit 550
Energieberatern und mehr als
800 Beratungsstandorten bie-
tet die Energieberatung das
größte interessenneutrale Bera-
tungsangebot zum Thema Ener-
gie in Deutschland.
Folglich nimmt sie eine zentra-
le Rolle beim Erreichen der En-
ergieeffizienzziele der Bundes-
regierung ein. Bereits seit 1978
fördert das Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie
(BMWi) das Beratungsangebot
der Verbraucherzentrale.
Die Beratung hat je nach Format
einen Wert von bis zu mehreren

Hundert Euro. Dank der Förde-
rung des BMWi kostet eine per-
sönliche Beratung den Verbrau-
cher aber nur wenige Euro.
Für einkommensschwache
Haushalte ist die Beratung ko-
stenfrei. Den Verbrauchern ste-
hen unterschiedliche Bera-
tungsformate zur Verfügung.
Die Online-Beratung bietet sich
für die Klärung kurzer Fragen an
und um Energieprobleme einzu-
ordnen. Die Online-Beratung ist
kostenlos. Die Telefonberatung
ist für eine kurze, kostenlose Be-
ratung oder um sich einen Über-
blick über das Beratungsange-
bot zu verschaffen.
Für die persönliche Beratung
stehen mehr als 850 Beratungs-
stellen zur Verfügung. Weitere
Infos auch zu den Kosten der
einzelnen Beratungen gibt es
auf verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder kostenfrei
unter 0800 – 809 802 400. spp-o

Foto: Verbraucherzentrale
Bundesverband e.V./spp-o
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 5. August
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

–
a
nz
ei
ge

–

Planen > Bauen > Wohnen > leBen

Gesundes Wachstum
für den Rasen
Regelmäßiges Vertikutieren tut
dem Rasen gut: Die Halme brau-
chen Licht und Luft, denn nur
ein gut durchlüfteter Rasen kann
dicht wachsen und ist weniger
anfällig für Moosflechten und Un-
krautbewuchs. Mit diesen Tipps
erhält der Rasen alles, was er für
ein gesundes Wachstum braucht:
• Der Rasen sollte nur bei trocke-

nem Boden vertikutiert werden.
• Den Vertikutierer so einstellen,

dass die Messer die Grasnarbe
maximal drei Millimeter tief ein-
ritzen.

• Der Vertikutierer wird zügig
kreuzweise über den Rasen
geführt, ohne stehen zu blei-
ben.

• Bei Richtungswechseln darauf
achten, dass der Vertikutierer

gekippt wird, sodass die Mes-
ser den Boden nicht berühren.

• Nach dem Vertikutieren muss
der Rasenfilz sorgfältig abge-
harkt werden.

Entstehen beim Vertikutieren
Kahl- und Schadstellen, wird
nachgesät.
Am einfachsten geht es, wenn der
Rasen um die betroffene Stelle auf
zwei Zentimeter gemäht und an-
schließend gut ausgeharkt wird.
Danach werden Rasensamen
und eine qualitative Rasenerde
wie das Floragard Rasen-Fit ge-
mischt und gleichmäßig auf der
Fläche ausgebracht. Alles gut an-
drücken, wässern und gleichmä-
ßig feucht halten.

Eine Information von
FloragardVertriebs-GmbH/djd 60417

Plastiktüten meiden
So ein Müll: Weltweit werden
Schätzungen zufolge jährlich
über eine Billion Plastiktüten
hergestellt. In Deutschland sol-
len es etwa vier Milliarden Stück
sein.
Der Hauptrohstoff für ihre Pro-
duktion ist Erdöl. Nach der
kurzen Nutzungsphase – von
meist weniger als einer Stunde
– verbleiben selbst hauchdün-

ne Plastiktüten bis zu 400 Jah-
re in der Umwelt und zerfallen in
teilweise hochgiftige Einzelbe-
standteile.
Bis zu 5 kg können Sie sparen,
wenn Sie beim Einkaufen auf die
Verpackung achten. Jede Pla-
stiktüte, die Sie im Supermarkt
mitnehmen, kostet einige Cent:
Das summiert sich auf durch-
schnittlich zehn Euro im Jahr.

Erholsam und wohltuend

Warum in die Ferne schwei-
fen? Diese eher rhetorisch ge-
meinte Frage stellen sich auch
2018 wieder viele Bundesbür-
ger, denn der Trend zu Erho-
lung und Wellness im eigenen
Garten nimmt weiter zu. Mög-
lichkeiten, das heimische „grü-
ne Wohnzimmer“ in eine echte
Urlaubsoase zu verwandeln,
gibt es schließlich genug.
Sommerliches Urlaubsfeeling
verbinden wir fast automatisch
mit Wasser. Ganz egal, ob glas-
klarer Bergsee oder das blaue
Meer, Hauptsache, wir können
untertauchen, uns erfrischen
und uns mit einigen Schwimm-
zügen vielleicht sogar ein we-
nig sportlich betätigen. Für
das entsprechende Ambiente
im heimischen Garten darf das
Element Wasser daher auch
nicht fehlen. Wie genau es ein-
gesetzt wird, hängt von den in-

dividuellen Platzverhältnissen
und den persönlichen Wün-
schen ab. Auf der Beliebtheits-
skala schon seit Jahren ganz
weit oben: der Pool.
Wer sich ein etwas kleineres,
dafür aber kuscheligeres Ba-
devergnügen wünscht, gönnt
sich für den heimischen Gar-
ten einen eigenen Whirlpool.
Angeboten werden Modelle in
unterschiedlichen Größen, die
je nach Ausführung Platz für
bis zu acht Personen bieten.
Als kostengünstige Alternati-
ve sind aufblasbare Whirlpools
ideal, die heutzutage eine her-
vorragende Wärmedämmung
besitzen. Somit bleibt das
Wasser auch in der aufblas-
baren Variante lange warm.
Aber egal, ob massiv oder zum
Aufpumpen, in jedem Fall ist
solch ein privates Spa genau-
so erholsam wie wohltuend.

Foto: pixabay/RitaE
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Gottfried Hof GmbH I Konrad-Adenauer-Str. 34 I 57572 Niederfischbach
Tel.: 02734-61622 I Fax.: 02734-55381 I www.fliesen-hof.de I info@fliesen-hof.de

Mobil für Mensch und Umweltwww.bellersheim.de

50 Liter
HEIZÖL gratis!*
Aktion gültig vom 01.07. - 30.09.2018

UNSER SOMMER-ANGEBOT
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.bellersheim.de oder Tel. 02681 / 802 200
* Bei Bestellung von mindestens 1500 l Heizöl erhalten Sie 50 l gratis.

Angebot gilt für Shell Heizöl Eco.

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Im Reich der Stauden
85 Raritäten und wie man sie im eigenen
Garten kultiviert

Igelpolster, Maiapfel oder Wald-
lilie – das Reich der Stauden ist
wunderbar vielfältig.
Dirk Mann hat diesen Juwelen
jetzt ein Buch gewidmet: „Stau-
denraritäten“ ist ein aufwendig
bebilderter Ratgeber, der 85 der
Seltenheiten ausführlich vor-
stellt. Das Besondere: Alle por-
trätierten Pflanzen lassen sich
auch im eigenen Garten kultivie-
ren. Wie das gelingt und was es
bei der Pflege zu beachten gilt,
erfährt der Leser detailliert im

Buch. Zusätzliche Gestaltungs-
vorschläge helfen bei der per-
fekten Inszenierung der Stau-
den-Stars an den jeweils idealen
Standorten wie Trockenmauern,
Alpinum oder im klassischen
Blütenbeet. Ein Extra-Kapitel zu
den Freilandorchideen und be-
sonderen Zwiebelblumen sowie
Interviews mit erfahrenen Rari-
tätengärtnern runden das The-
ma ab.
Dirk Mann studierte Garten-
bauwissenschaften und arbeitet
seit vielen Jahren als Gartenfo-
tograf und Fachjournalist. In sei-
ner Fotogärtnerei kümmert er
sich um eine Pflanzensammlung
von mehreren tausend Arten und
Sorten. Als Fachberater arbeitet
er in Kooperationen mit Garten-
bau- und Kleingärtnerverbänden
und hält Vorträge und Seminare
rund um Botanik, Garten, Kräu-
ter und Pflanzen.
Dirk Mann · Staudenraritäten
208 Seiten, laminierter Papp-
band, 268 Farbfotos, 29,99 €,
ISBN 978-3-440-15632-2
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart

Laptop statt PC
Vor der Anschaffung eines neu-
en Laptops oder PCs vergleiche
ich technische Aspekte mitei-
nander.
Wie groß ist der Speicher?
Welches Gerät hat mehr Lei-
stung?

Ein Punkt, den ich neuerdings
zusätzlich mit ins Visier nehme,
ist der Stromverbrauch. Ein Lap-
top verbraucht bei gleicher Lauf-
zeit weniger Energie als ein PC.
So kann man im Jahr sogar bis
zu 65 Euro sparen.

Wechselwirkung
Unter gewöhnlichen Bedin-
gungen liegt die Temperatur
der Haut zwischen 30 und 32
Grad. In der Saunawärme steigt
sie um etwa zehn Grad an. Der
menschliche Körper reagiert auf
die erhöhte Temperatur mit ei-
ner Erweiterung der Blutgefäße
in der Haut.
Dadurch intensiviert sich die
Hautdurchblutung, was auch
an einer Rötung der Haut zu er-
kennen ist.
Das Blut befördert die Wär-
me von der jetzt höher tem-
perierten Körperschale zum
kühleren Körperkern. Der Nor-
malwert des Körperinneren liegt
bei etwa 37 Grad. Durch die
vermehrte Wärmezufuhr in das
Körperinnere erhöht sich jetzt

auch dieser Wert, und zwar auf
ca. 38 bis 38,5 Grad.
Beim Saunabaden wirken im
Wechsel Wärme- und Abkühl-
reize auf den Körper. Regelmä-
ßiges Saunieren wirkt sich wie
folgt aus:
• Abhärtung (Steigerung der

Abwehr gegen Infekte)
• Hautreinigung und Anregung

der Zellneubildung (Haut-
pflege)

• Entspannung von Psyche und
Muskulatur

• Funktionstraining für die
Anpassung von Blutdruck,
Blutverteilung

• Verbesserung der Durchblu-
tung der Haut und der Schleim-
häute der Atemwege

• Mildes Herz-Kreislauf-Training Erholung pur im eigenen Whirlpool
Whirlpools findet man in Ther-
men, Wellnesscentern und Ho-
tels zur Entspannung der Gäste,
werden aber auch zur medizi-
nischen Therapie, zum Beispiel
in Krankenhäusern, eingesetzt.
Seit einigen Jahren erfreuen sich
Whirlpools aber auch im privaten
Bereich wachsender Beliebtheit.
Die Formen des Whirlpools kön-
nen sehr verschieden sein, ge-
nauso wie die Größe. Whirlpools
gibt es sowohl für den Außen-
wie für den Innenbereich.
Neben fest montierten Whirl-
pools gibt es auch portable

Spas. Außerdem gibt es Bade-
wannen, die über Massagedü-
sen, ähnliche denen eines Whirl-
pools, verfügen (Whirlwannen).
Bei der Suche nach dem pas-
senden Whirlpool hilft der Fach-
handel weiter.
Das Wasser in einem Whirlpool
ist meist gut geheizt, sodass
durch das warme Wasser zu-
sätzliche Entspannung eintritt.
Es ist auch beispielsweise mög-
lich, im Winter draußen in einem
gut beheizten Whirlpool zu sit-
zen, während um den Entspan-
nenden herum der Schnee liegt.
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KeinerDa,Der
uns BeDient!

Stellenmarkt Aktuell

Bezirk Wissen (278 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-007

Bezirk Wissen (302 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-004

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per Whatsapp0171/6474125

Wir suchen Servicekraft m/w auf
450-€-Basis für unser Casino in Wissen.

Früh-, Spät- und Wochenenddienst

Melden bei Frau Henfling, 02742-71412 Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000 oder per E-Mail an info@mpc-concept.de

MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
auf 450-Euro-Basis und Teilzeit

Arbeitszeiten von
5.30 – 10.00 Uhr · 8.00 – 12.00 Uhr

Wir sind ein mittelständisches expandierendes Unternehmen im Bereich
Stahl- und Metallbau und fertigen Maschinenteile sowie

Stahl- und Sonderkonstruktionen.

Wir suchen:

• Technische Mitarbeiter (w/m)
(techniker,technischer Zeichner o.ä.)

• Konstruktionsmechaniker/Schlosser (w/m)
• Zerspaner/Fräser (w/m)
• Bediener Kantbank und Schere (w/m)
• Bediener Stahlsägen (w/m)
• Montagepersonal mit Erfahrung (w/m)
• Staplerfahrer mit Lagerverwaltung (w/m)

Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf behandeln wir vertraulich.

röhrig metallverarbeitung gmbH & Co. kg
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Tel.: 0 27 47 / 9 24 30 · www.metall-roehrig.de

Auf den Punkt gebracht
Für Personaler stehen Fak-
ten an oberster Stelle. Deshalb
studieren die meisten von ih-
nen zuerst einmal den Lebens-
lauf des Bewerbers. Hier erkennt
man am ehesten, ob der Bewer-
ber grundsätzlich für die ausge-
schriebene Stelle geeignet ist.
Der Lebenslauf sollte in aller Kür-
ze die Fragen zu den Qualifika-

tionen, Erfahrungen und Kennt-
nissen beantworten – und zudem
Schlüsselreize für den Persona-
ler bieten.
Das Anschreiben ist der zweite
wichtige Bestandteil der Bewer-
bung. Hier bringt man seine Mo-
tivation, sich genau bei diesem
Unternehmen zu bewerben, auf
einer Seite auf den Punkt.

Drum prüfe,
wer sich lange bindet
Auch auf dem Arbeitsmarkt wird
heute von Bindungsangst ge-
sprochen: Kaum jemand ist noch
bereit, sich langfristig an eine
Stelle zu binden.
Das ergab das Arbeitsbarome-
ter des Personaldienstleisters
Randstad im vergangenen Jahr.
71 Prozent der deutschen Be-
schäftigten äußerten die An-
sicht, dass der Job fürs Leben
ausgedient habe. „Arbeitnehmer

sind heute selbstbewusst und
kündigen immer seltener aus
Zwang oder Frust, sondern häu-
fig aus eigenem Antrieb“, so Pe-
tra Timm, Pressesprecherin bei
Ranstad. Der häufigste Grund
bei einer Kündigung sind besse-
re Arbeitsbedingungen wie flexi-
ble Arbeitszeiten.
Andere Faktoren können persön-
liche Umstände wie Karrieream-
bitionen sein. djd



Wissen 29 Nr. 31/2018

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

kontakt: Jennifer Quast,tel. 02681/87897-12
e-mail: quast@koblenz.ihk.de

Du bist Schüler/-in und suchst noch einen Ausbildungsplatz für diesen
Sommer oder du bist schon auf der Suche nach einem Ausbildungs-
platz für 2019? Oder du suchst einen dualen Studienplatz?

Beim Azubi-Speeddating lernen der Nachwuchs und die Unternehmen
einander kennen. Die IHK Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen, die
Agentur für Arbeit Neuwied und die Wirtschaftsjunioren Sieg-Wester-
wald e.V. laden herzlich dazu ein!

Wann? montag, 20. august 2018, 16.00 – 18.00 uhr
Wo? im germania Hotel, oststraße 8, 57537 Wissen
Wer? Schüler, ausbildungsinteressierte und interessenten

für ein Duales Studium

anmeldung und infos unter:
www.ihk-koblenz.de/azubi-speed-dating

1. azubi-Speeddating im
landkreis altenkirchen

Für unsere Kunden suchen wir

Kontakt: Bezirksdirektor Michael Scheffner, Mobil 01757239905
Michael.Scheffner@LBS-SW.de

Bankkaufmann als Bezirksleiter (m/w) mit Sparkassen-Betreuung
(Bauspar- und Finanzierungsexperte/Handelsvertreter nach §§ 84, 92 HGB)

Erfahrene(r)
Steuerfachangestellte(r)

oder
Steuerfachwirt(in)

mit DATEV-Kenntnissen zur überwiegenden
Erstellung von Jahresabschlüssen und

Steuererklärungen sowie eine/n

Steuerfachangestellte(n)
für Finanz- und Lohnbuchführungen

für sofort oder später gesucht.

H.-G. Schumacher – Steuerberater
Auf´m Rottland 6 – 57577 Hamm/Sieg

Tel. 02682/9540-0 – Fax 02682/954040
E-Mail: Kanzlei@StB-Schumacher.com

www.stb-schumacher.com

Die Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf stellt
für ihren Eigenbetrieb Verbandsgemeindewerke
Daaden zum nächstmöglichen Termin einen

Staatlich
geprüften Bautechniker*)

der Fachrichtung Tiefbau
(Straßenbau) oder andere Qualifikation

in einem unbefristeten Vollzeitarbeitsverhältnis ein.

Schwerpunkt der Aufgabenstellung ist, für die zehn Städte und Orts-
gemeinden in der Verbandsgemeinde Ansprechpartner*) und Sach-
bearbeiter*) für die Belange des allgemeinen Straßen- und Tiefbaus
zu sein.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Interessierte unter
www.daaden.de. Bewerbungen können bis spätestens zum 31.08.2018
elektronisch unter zentral@daaden.de oder schriftlich an die
Verbandsgemeindeverwaltung Daaden-Herdorf, Fachbereich
Zentrale Dienste, Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden gerichtet werden.

*) Die Bezeichnung meint nicht die geschlechtsbezogen männliche Variante, sondern

steht für die geschlechtsneutrale Bezeichnung des Berufs oder der Funktion.Angespro-

chen sind Menschen unabhängig von ihrem Geschlecht.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n:

Elektroniker (m/w)
Schlosser/Schweißer (m/w)
Zaunbaumonteur (m/w)

Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de oder senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z.Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Fortbilden für die Karriere
Eine regelmäßige Weiterbildung
bietet in der modernen Arbeits-
welt viele Vorteile.
Besonders Fachkräfte, die sich
weiterentwickeln möchten, pro-
fitieren von einem strukturierten
Fortbildungskonzept.
Dabei eignet sich eine Weiterbil-
dung nicht nur für Akademiker
– in nahezu jeder Branche pro-
fitieren Arbeitnehmer von einer
Weiterqualifizierung.

Der Arbeitsplatz wird sicherer,
das Selbstbewusstsein wird ge-
steigert, es bieten sich bessere
Berufsperspektiven – und nicht
zuletzt bessere Gehaltschancen.
Für eine effektive Weiterbildung
ist eine gute Planung unverzicht-
bar. Zunächst sollte man sich
über die eigenen Ziele und Mög-
lichkeiten im Klaren sein, hier
hilft oft eine Beratung bei den
entsprechenden Stellen.
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kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen
mit der lokalen Information.

wittich.de/anzeigen

ab
7,80 €

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top VW Polo 9N3 „Trendline“
aus 2. Hd., 3trg., 44 kW, gr. Plak.,
Mod. 2009 (11/08), TÜV neu, nur
104 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
eFH, ABS, Stereo, schwarz, top
gepfl., 3.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259 Achtung! Top Fiat Doblo Cargo

„Maxi“ aus 2. Hd., 74 kW, HDI (Die-
sel) , LKW-Zul. Bj. 2008, TÜV
2/2019, 139 Tkm, ABS, 8fach ber.,
Regaleinbauten, weiß, sehr gepfl.,
3.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259kFZ-markt

Wir brauchen Verstärkung
Zuverlässige u. flexible Mitarbeite-
rinnen auf Aushilfsbasis für früh
und/oder nachmittags ab sofort
gesucht. Wäscherei Convertino,
Hermannstr. 18, 57537 Wissen,
Tel.: 027421212, Frau Merzhäuser,
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr erreich-
bar.

Stellenmarkt

Nähe Altenkirchen, 3 ZKB, ASR.
Zu erfragen unter Tel.: 02688/452

Berod (Altenkirchen), Apartment,

63 qm, Terrasse, 255 € + NK,

Kaution. Tel.: 01520/9876665

Wissen, 79 qm, OG, 2 ZKD, DG, 2
ZB, KM 400 € + NK + KT. Stellpl.
vorh. geg. Aufpr., ab 1. August.
Tel.: 02742/4793

Seniorengerechtes Wohnen in
Wissen, 2-3-Zimmer-Wohnungen,
70-90 qm in zentraler Lage, ab
1.5.2018 in Erstbezug zu vermie-
ten. Informationen unter Tel.:
0175/4033531

Wissen-Köttingen, top gepfl. 3
Zi., Kü., gr. Diele, Bad m. Wanne u.
Du., Gäste-WC, 85 qm, gr. Balkon,
Keller, Stellpl., KM € 438, NK +
KT, Envk: 111,5. Tel.: 02686/
987103

Vermietung

Lagerhalle, mit ca. 3.200 qm
Grdst., in 57548 Kirchen zu verkau-
fen, 125.000 €. Tel.: 0175/
7557548

Scheuerfeld, Schulstr. 3, Bau-
platz zu verkaufen, 840 qm, 60.000
€. U. Eutebach, Tel.: 02742/
9666920

Wir suchen ein hochwertiges
Einfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung für unseren Kunden.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Wir vermitteln: Grundstücke -
Wohnungen - Häuser - Gewer-
beimmobilien, Angebote bitte an:
Immobilien Hester, Andreas
Hester, Tel.: 02742/911064,
www.immobilien-hester.de

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Alle Fächer, alle Klassen
Keine Anmeldegebühr!

Preiswerter Förderunterricht
Probleme in Mathe f. Oberstufe?

Rufen Sie uns an, Tel: (02742) 967511 www.bsb-wissen.de

bessere noten
im neuen schuljahr!

Restaurant Bärenhof Hamm
Balkertsweg 19 · 57577 Hamm

Tel. 02682/9649566
Öffnungszeiten Di. - Sa. ab 17.30

So. 11.30 - 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr

Dienstag Schnitzeltag: alle Schnitzel 11.90 €
Mittwoch Burgertag: alle Burger 10.90 €
Donnerstag Steaktag: alle Rumpsteaks 18.90 €

Bärenzwinger (Musikkneipe)
Öffnungszeiten Mi. - Sa. ab 17.30 Uhr

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Zuschriften unter Angabe der Chiffre-Nr. 17771987 an den Verlag.

Friseursalon mit festem kundenstamm
aus privaten gründen abzugeben.

Der renovierte und modernisierte Salon liegt zentral
an der Hauptverkehrsstraße eines Ortes

in der Verbandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain.

Das Ladenlokal hat eine Größe von ca. 80 qm
(inkl. Nebenräume wie Büro/WC/Aufenthaltsraum)

und verfügt über einen barrierefreien Zugang.

Öffentliche kostenfreie Parkmöglichkeiten sind vorhanden.
Die zum größten Teil neuwertige Ausstattung steht

zum Verkauf, das Ladenlokal zur Vermietung.

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

SonStigeS

Neubeziehen von Polstermö-
beln aller Art. Große Stoffauswahl.
Festpreis nach Besichtigung. Pols-
terei Moll, Tel.: 02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

Haushaltsauflösungen, Umzüge,
Ankauf, Militär, Münzen, Fotos,
Karten, Silber, Gold, Zinn und
Uhren. UVM GERHARDS Tel.:
0271/3878488

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top VW Sharan „Family“ TDi
aus 2. Hd., 7-Sitzer, 96 kW, gr.
Plak. (Diesel), Mod. 2004 (11/03),
TÜV neu, 314 Tkm, alle Insp.,
Klima, ABS, ESP, Sitzhzg. Temp.,
eFH, ZV, Alu, M+S, blaumet., super
Zust., 2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Top VW Fox „Fresh“ aus 2. Hd.,
40 kW, gr. Plak., Bj. 2007, TÜV
neu, orig. 95 Tkm, alle Insp., Klima,
Stereo, 8-fach ber., silbermet., top
gepfl., 2.500 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Cabrio Opel Astra Twintop
„Edition“, 110 kW, CDTi, Diesel,
Euro 4, gr. Plak., kein Fahrverbot,
el. Klappdach, Bj. 2006, TÜV neu,
215 Tkm, alle Insp., Klima, Navi,
ABS, Alu, Teilleder, eFH, rauchsil-
ber, super gepfl., 3.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Zahlungsmodalitäten
im Bauträgervertrag
Wer einen Bauträgervertrag ab-
schließt, sollte ungesicherte Vor-
leistungen vermeiden. „Vor Fäl-
ligkeit der ersten Rate muss
unter anderem gesichert sein,
dass im Grundbuch die Eintra-
gung einer Auflassungsvormer-
kung zugunsten des Erwerbers
erfolgt ist und der Ratenzah-
lungsplan der Makler- und Bau-
trägerverordnung entspricht“,
erklärt Notar Kent Wilhelmi, Ver-

trauensanwalt des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Zudem
müsse der Erwerber das Grund-
stück mit Grundschulden ge-
genüber der Bank belasten kön-
nen, um die Finanzierung bereits
vor dem Eigentumsübergang si-
chern zu können.
Mehr Tipps und Hinweise gibt
es im kostenlosen Ratgeber-
blatt „Der Bauträgervertrag“ unter
www.bsb-ev.de.

Die Fallstricke
der Muskelhypothek
Viele Bauherren versuchen, ihre
Baukosten durch einen mög-
lichst großen Anteil an Eigenlei-
stungen zu reduzieren. Allerdings
lauern bei der Muskelhypothek
zahlreiche Fallstricke. Bei der
Erbringung von Eigenleistungen
im Bauablauf müssen die vom
beauftragten Unternehmen vor-
gegebenen Termine eingehal-
ten werden. Viele Gewerke kön-
nen erst erbracht werden, wenn
eine vorherige Leistung abge-
schlossen ist. Wenn der Flie-
senleger etwa seine Arbeit nicht

aufnehmen kann, weil der in Ei-
genleistung eingebrachte Est-
rich falsch oder noch gar nicht
gelegt wurde, verzögert sich die
gesamte Fertigstellung. Wenn
Bauleistungen im Wechsel zwi-
schen Baufirma und Bauherr er-
bracht wurden, ist bei Auftreten
eines Baumangels oft schwer
oder gar nicht festzustellen, was
die Ursache dafür ist. Dann kann
der Bauherr auf den Kosten für
die Mangelbeseitigung sitzen
bleiben, also Gewährleistungs-
ansprüche verlieren.
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Telefon 0 26 26 / 92 48 74 3

Wir bringen
Ihnen Ihr frisch

gekochtes Essen
nach Hause!

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.


